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Zur besseren Weiteruerarbeltung der Daten der Verkehnunhllstatlstik stellen wlr zusätrllch zu unseren
gedruckten Vetüffentlichungen die belden CD-ROM's .Vcrkchrunfrltc 2001 - Zcltnihcn. und ,Vcrkchr+
unEllo 200f - $rukturdatcn'berelL

Dle CD-ROM ,Vcrtchrsunfrllc 2001 - Zclbolhcn' enthält zahlrelche Zeitrclhen der wlchtlgsten Me*.
male der Straßenve*ehrsunfallstatlstlk. !m Elnzelnen slnd Zeltrcihen zu den Me*malskomplexen Un.
Hlle, Beteillgte, Verungltlckte und Unhllunachen enthalten. Dancben werden Bezugsdaten der Un.
hllentwicklung, Unfallkennzahlen sowle intematlonale Unhlldaten verüftntllcht. Dleses lahr slnd u.a.
neu hinzugekommen Zeltnihen zu EaumunEllen nach Ländem, zu betelllgten G0tc*rafrhhzeugen
nach ihrem zulässigen Gesamtgwlcht sowle zu Unällen im Baustellenbcnlch auf Autobahnen. Abge
rundet wird das Datenangebot durch Zeltrelhen zu Verkehrsunfällen bel der Elscnbahn und ln der Luft.
hhtü lm lahreshei werden nur elnlge der wlchtlgsten Unhllmerkmalc publlzlerl

Erschelnungstemin: August 2002
Preis ftlr Einzelplatzllzenz: EUR 12,50 zzgl. Vcsandkosten

a

a Die CD-ROfti .','eiltchrstnf,lh 200f - Strukturdrtcn' enthält - mlt Ausnahme der Zeltnlhen - rllc ln
der gedruckten Fachserie veröfrentllchten raL.li:: ,,r StraSrny€rkehrsunHllen lm lahr 20C1. Zahlrcl-
che Me*malskombinatlonen, die lm lahresheft nur fflr die Unrdil: mii Peroncnschaden nachgovie
sen werden, sind auf der CD-ROrtt auch ln der Unteryliederung nach UnEllen mlt Getöteten bzrv. nach
lj;fiiicn mit schwcmleranoem Sa:h::ha{t;t veröftentllcht lm Bnrslp6 slnd Tabellen zu Cen M:.r-
malskomplexen Unfttlle, Beteiligte, Verunglücne, Unralrur$i!::r sowle BezgsCeten der Straßenver-
kehrsunhllstatlstik enthalten.

Escheinungstemln: August 2002.
Prels ftlr Einzelplatrlizenz: EUR 79,- zzgl. Venand(osten

Ole Detcn aüf belden Cl!,ROM's llegcn lm Fomat !rc:! 97 aus dem tllcmsofrOfficcPakct 97 wr.Zusätr.
lich slnd ausfllhdlche Dcllnlüoncn und methodlsche Erllutrr'i::'6:n sowlc dle vcmendetcn Vczclchnlsse
zu Unhllatcn, Unfalltypen, AiGn der Veüchrsbetelllgung und UnhltursrcnG;. !-- Enmat Wod 97 enthrl-
ten. Dar{lber hinaus umhssen dlö hoduhe dlcYrrtrhmrnhllrrurlf als Fou.rpoht-Ortel

Weiten lnbnnrtloncn crhaltcn Sle untcr bfcndcr Mrcssc:
Statlstlschcs Bundcsarnt
GruppeVC - Ve*ehnunhllstatlstlk -
65lE0Wlcsbadcn

Als Anspnchp.rtmr steht lhnen llen Rudolf Kalscr zur Vcrltlgung:

Tel.: +49 (0)6 f f I 75-24 98, Fax +49 (0)6 lt I lS 39 24, E-tlal& vc*ehrsunhelle@destatls.de
Falls Sie unserAngebot bcrelts fetzt 0bezeugt hat, könncn Slc auch dlrukt bgtellen. Hlczu findcn Slc auf
der Rllckselte eln entsprcchendes Bcstcllbrmuhr.
Wlrhofren, Sle mlt unsey€m Produktangebot bedarßgerecht unterstlltzen zu künnen und verbleiben

mithamdlkhcn GrllEen

lhr Statlstlschcs Bundcsamt



65180 Wiesbaden

E-Mail: verkehrsunfaelle@destatis.de

Bctr.: Verkehrsunfälle 2001 auf CD-ROM

3l=: hlmVonunlÜlql lcistcn. Rcchnunt rbwartln. n«hnuntsitcllu;; :.i.ft bcr LlaGrunt.
rrutrun3rnchtr:
Mchrfachnutzunten mürscn schnftiieh lngezci3t wcrdcn. Durch dic Zahlung dcr doppcltcn Uttntgcbühr hat d!r Iutzcr d.3 Recht zur
,ünGlnscachilnktcn frtfechnutrun3 frr drn cl3encn Gcbnuch. EinG tryeiteßah dcs Rcchtcs an Drittc lsrrrbllchrr 6cbruch) isl
,hlcmrch ladoch nlcht lr3tancü Dies bcdrd einer 3esondeien Lizcnwcrclnbarung.
UrcnlstrllG:
StltlrtBch6 Bundcsamt
ZDlVctrleb - Uzcnzen
65ltO Wicsbrden
fax oa9 (0)6 tt I 75-2t r5
E.Meit veddeb@destatis.de

lagyrlftU
O Slrtistisclrts Bundcsrmt, llllcabtdm. 2002.
F0r nlch[avcrbllchc Zwcckc sind Vtolcltältl&nt und unrnt cFll-l,c Vcörcituqg. mthbUszu3swcisc. mit Qucllcnantabe tstattet.
Dlr VcÖnltunj luch tu3rugswcl3a, übcrGlektronisrh. Srstemc/Datentrüter ttcdrlf Uörroöedgen Zustammunt. Allc libdgcn Rcchte
blelbm voöchrtun.
riranrinimmüar.
n[ Öihrn ,!:r C]lof,.lJnmrprclun3 ertonm 5h dh o.j Urmrlltllü0|ltüf rn und vcrpflkhtcn slch rum lruf.

Bestellschein

Statistisches Bundesamt
Gruppe V C

- Verkehrsunfallstatistik -

Fttnunjrrnschdft

tt.ma./vörnaffirttrnr

Str.tc/t{ß/PGtf.ch

Postlcitt.hUl'Yohnort

@

Telefax:
+49 (0)6 17 I 75 39 24

2002

tttrcnntc llofunnschdft 0rlls abwcichcnd)

]lrmc/Vomrmc/Frma

Stnße/t{e/Posthch

PostlcltzahUVtohnon

ffi

cD-ROfir
Enchcinungswcisc: iähdkh

Datclfomat: äS.Erccl 97,
M5-Word 97, MS-Powcrpoint

Uzenzgcb0hr
rrgl. Vc6andkostcn

zur Fortsctzung im Abonncmcnt

Ucferung im Abo erfoltt t r iährtich mit
Rcchnuntsstallung bis auf Wldemlf

Einzelplatzlizenz
12.50 EUR

Anzahl

Vcrkchruntrllc
- Zcltrclhcn -
Bcrlchtsiahr 2001
Besttll.llr.: Et32trG01 700
Datcnvolumen: rd.2 MB
cnchlcncn lmAqust 2002 tr

inteme
Mehfachnutzungr
25,- EUR
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79,-,€lrg
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Textteil

Unfätle von Güterkraftfahrzeugen im Straßenverkehr 2001

Tabellenteil

1 Das Straßenverkehrsunfallgeschehen von Güterkraftfahrzeugen 1998 - 2OO1 im Überblick

Unfälle unter Beteiligungvon Güterkraftfahneugen 2001 nach Ländern

Unfälle unter Beteiligung von Güterkraftfahrzeugen 1992 - 2001

Alleinunfälle von Güterkraftfahrzeugen 2001 nach Unfallgegnem sowie dabei Verunglückte

Beteiligte Führervon Güterkraftfahrzeugen an Straßenverkehrsunfällen 2001 nach Unfallkategorien,

Unfallfl ucht, Fahzeugarten und Ortslage

Alle Beteitigte

Anteile der Ortslagen an insgesamt in o/o

Beteiligte Führer von Güterkraftfahrzeugen als Hauptverursacher an Straßenverkehrsunfällen 2001

nac h U nfa llkategorien, U nfa llfl uc ht, Fah rzeuga rten und Ortslage

Hauptverursacher

Anteil der Hauptverursacher an allen beteiligten Führern von Güterkraftfahzeugen in o/o

Beteiligte Führervon Güterkraftfahrzeugen an Straßenverkehrsunfällen 2001 nach Fahzeugarten und Monaten

Beteiligte Führervon Güterkraftfahneugen an Unfällen mit Personenschaden 2001

nach Unfallspen, Unfallfolgen und Ortslage

Alle Beteiligte

Seite

5

2

3

4

5

6

8

9

10

5.1

5.2

6

6.1

6.2

7

8

8.1

8.2

8.3

9

11

12

13

74

75

76

77

18

Hauptverursacher

Anteil der Hauptverursacher an allen beteiligten Führern von Güterkraftfahzeugen in oÄ

Beteiligte Führer von Güterkraftfahrzeugen an Unfälien mit Personenschaden 2001

nach Unfalltypen, Unfallfolgen und ausgewählten Fahzeugarten

Alle Beteiligte9.1 *

9.2*
10

Hauptverursacher

79

20

Beteitigte Führer von Güterkraftfahrzeugen an Unfällen mit Personenschaden 2001

nach Unfallarten, Unfallfolgen und Ortslage

Alle Beteiligte

Hauptverursacher

Anteil der Haupwerursacher an alten beteiligten Führern von Güterkraftfahzeugen in o/o

Beteiligte Führervon Güterkraftfahrzeugen an Unfällen mit Personenschaden 2001

nac h U nfa lla rten, U nfallfolgen und ausgewä h lten Fah rz eugarten

Alle Beteitigte

27

22

23

11.1 *

\7.2*
24

25Hauptverursacher
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Seite

72.1

72.2

72.3

72.4

13

26

26

27

27

72 Beteitigte Führervon Güterkraftfahrzeugen an Unfällen mit Personenschaden 7997 - 2007

nach dem zulässigen Gesamtgewicht der Fahrzeuge

Alte Beteitigle .....,

HaupWerursacher

Anteil der Hauptverursacher an alten beteitigten Führern von Güterkraftfahrzeugen in %

Anteile der einzelnen Fahrzeugarten an allen Güterkraftfahrzeugen in o/o

Beteitigte Führervon Güterkraftfahrzeugen an schwerwiegenden Unfätlen mit Sachschaden 1991 - 2001

nach dem zu[ässigen Gesamtgewicht der Fahrzeuge

Atte Beteiligte

Hauptverursacher ..................

Anteil der Hauptverursacher an allen beteitigten Führern von Güterkraftfahrzeugen in o/o

Anteile der einzelnen Fahrzeugarten an atlen Güterkraftfahrzeugen in %

Beteiligte Kraftfahrzeugführer von Gefahrguttransporten 1997 - 2001 nach Art der Verkehrsbeteiligung

Beteiligte Kraftfahrzeugführer von Gefahrguttransporten 199t - 2001 nach Gefahrklassen der Ladung

Fehlverhalten der beteitigten Fahrervon Güterkraftfahrzeugen an Unfäilen mit Personenschaden 2001

nach Altersgruppen und Ortslage

77 Fehlverhalten der beteiliSen Fahrervon Güterkraftfahrzeugen ie 1 000 Beteiligte an Unfällen mit

Personenschaden 2001 nach Altersgruppen und Ortslage .......

18 * Fehlverhalten der beteiligten Fahrer von Güterkraftfahrzeugen an Unfäilen mit Personenschaden 2001

nach Altersgruppen und ausgewäh lten Fah rzeugarten

Fehlverhatten der beteiligten Fahrervon Güterkraftfahrzeugen je 1 000 Beteiligte an Unfällen mit

Personen schaden 2001 nach Altersgruppen und ausgewählten Fah rzeugarten

Güterkraftfah rzeugbestand L997 - 2001 ...........

Fahrleistungen und Güterverkehr sowie Ein- und Durchfahrten ausländischer Lastkraftfahrzeuge 1991 - 2001 ...

Zeichenerktärung und Abkürzungen

13. r
73.2

73.3

73.4

74

15

t6

29

29

30

30

37

32

33

35

34

19*

20

27

37

38

38

I oder-

x

= nichts vorhanden

= kein Nachweis vorhanden
= grundsätzlicheAnderunginnerhalb

einer Reihe, die den zeitlichen
Vergleich beeinträchtigt

= Nachweis ist nicht sinnvoll bzw.

Fragestellung trifft nicht zu

= Angaben fallen späteran

= Prozent

= Tonnen

= Kilometer

= Tonnenkilometer

= Kilogramm

= Milliarden

= Millionen

otlo

t
km

tkm
kg

Mrd.

Mio.

Die Langfassung der mit ,,*" gekennzeichneten Tabellen nach allen Fahrzeugarten können beim Statistischen
Bundesamt an gefordert werden.
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Methodische Grundlagen

ln der Broschüre wird das Unfallgeschehen von Güterkraftfahzeu-
gen dargestellt, im Folgenden kun als'Lkw-Unfälle" bezeichnet.
Dazu zählen neben den Liefer' und Lastkraftwagen mit Normal-
bzw. Spezialaufbau, auch die Sattelschlepper und Zugmaschinen
(ohne Ackerschlepper) sowie die übrigen Güterkraftfahzeuge zur
Lastenbeförderung. Detailliert nachgewiesen werden dabei insbe-
sondere die Liefer- und Lastkraftwagen mit Normalaufbau unter 3,5
t (sog. Kleinlaster) und über 12 t zulässiges Gesamtgewicht sowie
die Saftelschlepper.

Basis für die Veröffentlichung sind die Ergebnisse der Straßenver-
kehrsunfallstatistik. Grundlage für diese Statistik sind die Durch-
schläge der polizeilichen Verkehrsunfallanzeigen. Unfälte, zu de'
nen die Potizei nicht hinzugezogen wurde, werden fotgtich in der
Statistik nicht nachgewiesen. Dies dürfte insbesondere der Fall
sein, wenn außer dem Unfatlverursacher niemand an dem Unfall
beteiligt war (insbesondere bei Alleinunfälten) bzw. wenn es zu ei'
ner gütlichen Einigung zwischen den Unfa[[parteien gekommen ist'
Es ist aber davon auszugehen, dass der Anteil der nicht von der
Polizei erfassten Unfälle an der Gesamtzaht der sich tatsächlich er-
eignenden Unfätte (Unfatldunkelziffer) mit zunehmender Unfalt'
schwere zurückgeht.

Nachgewiesen werden die Unfälle nach dem lnlandskonzept, das
heißt, es werden - unabhängig von der Nationalität der Unfallbetei'
liglen - nur die Unfätle und Verunglückten registriert, die sich auf
deutschen Straßen ereigneten bzw. hier zu Schaden kamen. Als
Getöteter im Straßenverkehr gitt dabei, wer innerhatb von 30 Tagen
nach dem Unfall an den Unfallfolgen verstirbt.

Seit 1995 ist eine Aufgliederung der Liefer' und Lastkraftwagen
nach Gewichtsklassen nur noch für deutsche Fahzeuge mögtich,
da seitdem die Gewichtsangaben nicht mehr von der Polizei in die
Unfallanzeigen eingetragen werden, sondem über die Bestandsre-
gister des Kraftfahrt-Bundesamtes den Unfalldaten zugespie[t wer'
den.

Län gerfristige Entwicklung

lm,ahr 2001 warcn 47 023 Führervon Güterkraftfahzeugen an Un'
fällen mit Personenschaden beteiligt, das waren 12 % mehr als
1991. lnnerhalb dieses Zeitraums stieg die Transportleistung von
Güterkraftfahzeugen sogar um 44"/o und ihre Fahrleistung um
47 7o.

2OO1 wurden insbesondere deuttich mehr Fahrer von Kleinlastem
in Unfälle veruickelt als 1991: So waren 7997 L0173 Kleintaster
(einschl. ausländische Fahneuge) an Unfällen mit Personenscha'
den beteitigt, 2001 waren es 20 678 (nur deutsche Fahzeuge)
G 103 7"). Die Unfattbeteiligung von Sattetschleppem stieg inner'
halb dieses Zeitraums um 55o/o von 4 801 avf 7 4)B an. Weniger
an Unfällen mit Personenschaden beteitigt ats 1991, waren dage-
gen die Lkw mit über 12 t zulässigem Gesamtgewicht, ihre Zahl
sank um 34o/o von 11 152 (einsch[. auständische Fahzeuge) auf
7 387 (nur deutsche Fahzeuge). Die Fahzeugstruktur hat sich da'
mit verändert: 1991 waren 27 o/o der an Unfällen mit Personen'
schaden beteitigten Güterkraftfahzeuge über 12-Tonner-Lkw, 24 %
waren Kteinlaster und 11% Sattelschtepper. 2001 waren 44o/"
Kteinlaster und jeweits 16 % Sattelschtepper bzw. über 12'Tonner-
Lkw.

Bei Unfätlen mit Güterkraftfahzeugen verungtückten 2001 58 855
Verkehrsteilnehmer, das waren 10 7o mehr als 1992. Angestiegen
ist allerdings nur die ZahI der teichtverletzten Personen um 22o/"
aul 46 282, getötet wurden 1 422 Verkehrsteilnehmer (- 22"/.) und
schwerverletzt 11 101 (- 17 7.). Die Verletzungsschwere ist damit
deutlich zurückgegangen.

Unfälle mit Güterkraftfahrzeugen 2001

Ortstagc

Von den 47 023 an Personenschadensunfällen beteiligten Fahrem
von Güterkraftfahzeugen waren 49 o/o innerorts, 30 % außerorts
ohne Autobahnen und 21 % auf Autobahnen an den Unfällen ver-
wickelt. Die unterschiedliche Nutzung der Fahzeuge wird bei der
Betrachtung der Ortslage deutlich. Bei den Kleinlastem (u.a. Ver-
teilverkehre, Paketd ienste, Handwerkerfahzeuge) d omin ieren d ie
lnnerortsunfälle mit 60 o/o der Unfallbeteiligten, auf den Landstra-
ßen betrug der Anteil 30 % und auf den Autobahnen 10 %. Bei den
Sattelschleppem (meist Femverkehre) dominieren dagegen die Au-
tobahnen mit einem Anteil von 47 "/" (innerorts und auf den Land'
straßen ieweits 27 7").

Verletzungsschwere flir die Unfallgegner höher

Die Unfatlfolgen waren aufgrund der Größe und Masse der Güter-
kraftfahzeuge für die Unfatlgegner deutlich schwerer als für die
Güterkraftfahzeugbenutzer selbst. Von den 2001 bei ,,Lkw-
Unfällen" Verunglückten waren 14 609 lnsassen von Güterkraft-
fahzeugen und 44 246 sonstige Verkehrsteitnehmer. Von den da-
bei Getöteten waren 230 lnsassen von Güte*raftfahneugen und
1 242 sonstige Verkehrsteilnehmer. Das Risiko, bei einem "Lkw'
Unfalt" getötet zu werden, ist damit für die anderen Unfaltbeteitig'
ten rund fünfmal so hoch wie für die lnsassen eines Güterkraftfahr'
zeuges.

Besonders häufigr Pkw-Güterkraftfahrzeug-Unfälle

Von den insgesamt 42 501 "Lkw-Unfätlen" mit Personenschaden
waren 7,3 % Alleinunfätle, d.h. es waren keine anderen Fahneuge
oder Fußgänger beteitigt. Bei diesen Unfälten wurden 90 lnsassen
von Güterkraftfahzeugen getötet. Bei 22 "/o der Unfätle waren min-
destens drei Verkehrsteilnehmer beteitigt und bei 71 % gab es nur
einen weiteren Unfatlbeteiligten (30 023). Bei Letzteren war ein
Pkw der häufigste Unfal]gegner (65 7"), dabei wurden 540 Pkw-
lnsassen und 15 lnsassen von Güterkraftfahzeugen getÖtet. Bei
11olo der Unfätle war ein Fahnadfahrer (dabei wurden 128 Fahr-
radbenutzer getötet ) und bei ieweits 6,3 o/o wär €i]l weiterer Fahrer
eines Güterkraftfahzeuges (mit 56 getöteten Güterkraftfahneug'
benutzem) bzw. ein Fußgänger der Unfaltgegner (dabei wurden
1 22 Fußgänger getötet).

Hauptverursacher

lnsgesamt gatten 58 % alter unfattbeteitigten Fahrer eines Güter'
kraftfahzeuges als Hauptverursacher eines Unfalls. Der Hauptver"
ursacher ist der Beteili$e, der nach Einschätzung der Polizei die
Hauptschutd am Zustandekommen des Unfatts trägt. Bei den Fah'
rem eines Kleinlasters waren es 61 %, bei den Fahrern von Sattet-
schleppem dagegen nur 50 % die Hauptverursacher des Unfatts.

Unfallursachen

Die häufigsten Unfallursachen waren eine nicht angepasste Ge'
schwindigkeit und Abstandfehler, die ieweits 13 % der unfallbetei-
ligten Fahrer von Güterkraftfahzeugen angelastet wurden. I %
machten Vorfahrt-/Vonangfehler und 5 % Fehler beim Abbiegen.
Atkoholeinfluss wurde nur 1 o/o der unfatlbeteiligten Fahrer von der
Polizei angelastet.

Auch bei den beteitigten Fahrem von Güterkraftfahzeugen zeigt
sich analog zu alten Unfaltbeteitigten eine Altersabhängigkeit der
Unfallursachen. Die Unfallursache nicht angepasste Geschwindig'
keit vertiert mit zunehmendem Alter an Bedeutung, während die
Vorfahrt/Vonangfeh ler ansteigen.

-5-



1 Das Straßcnverkehrsunfallgeschehen von Güterkraftfahzeugen 1998 - 2OO1 im 0berblick

Gegenstand der Nachweisung

Unfällc untcr Beteiligung von Güterkraftfahneugen ..........................
davon mit:

Personenschaden .......................
schwemiegendem Sachschaden

Vcrunglückte bei Unfällcn mit Güterkraftfahrzeugen insgesamt.........
davon:

Getötete
Schwerverletzte

-73,2
- 8,1
- 1,4

13 808
244

3 081
70 48)

75 258
269

) 200
71 789

74 609
210

2 974
7t 465

2,7
77,6
8,2
0,8

57 842

47 859
15 983

57 538

1 515
72 422
4) 607

46 489

16 987
9 s98
5 954

10 251
4 989
3 094

57

t6 987

10 583
4 989
7 415

9 598

5 954

1 698
I 494
2 762

62 587

45 482
17 rO5

62 948

1 615
72 957
48 376

50 729

60 039

43 775
76 )24

60 742

t 696
72 084
46 962

19 886
8 393
7 577

23 880
74 692
10 001

19 886

12 144
5 782
7 960

I )93

7 577

2 054
2 062
3 46r

34 850
5 997
6 755
4 087
2 498

s9 281

42 507
76 780

58 855

7 472
11 101
46 282

20 678
7 )87
7 438

2) 748
74 229
9 546

t2 406
6 7)5
2 1J7

7 )87

7 434

7 979
7 976
3 483

3) 694
6 724
s 946
3 881
2 424

2001 gegen
2000 in %

7,)

3,1

),2

2,8
2,8

Leiihtverletzte

dar. Verunglückte lnsassen von Güterkraftfahzeugen insgesamt ...
Getötete
Schwerverletzte
Leichtverletzte

Ectciligte an Unfällcn mit Personcnschaden insgesamt.
dar.: Fahrervon

Lkw mit zulässigem Gesamtgewicht bis 3,5 t ............................
Lkw mit zulässigem Gesamtgewicht über 1 2 t ...........................
Sattelschleppem

Hauptverursacher von Unfällen mit Personenschaden insgesamt ........
dar.: Fahrer von

Lkw mit zulässigem Gesamtgewicht bis 3,5 t ............................
Lkw mit zulässigem Gesamtgewicht über 12 t ...........................
Sattelschleppem ........

darunter:
Beteitigte Führer von Lkw mit einem zul. Gesamtgewicht bis 3,5 t ....
davon:

innerorts
außerorts ohne Autobahn .

auf Autobahnen

Beteiligte Führer von Lkw mit einem zul. Gesamtgewicht über 12 t ...
davon:

innerort5
außerorts ohne Autobahn .,......
auf Autobahnen

Beteiligte Führer von Sattelschleppem
davon:

inneron5
außerorts ohne Autobahn
auf Autobahnen

tchlvcrhalten der Betciligtcn bci Unfällen mit Personcnschadcn
insgcaamt .........

dar: Nicht angepasste Geschwindigkeit .................
Abstand
Vodahrt, Vonang .......................
Fehler beim Abbiegen ................

Fehlverhalten ie 1 000 Eeteiligte
dar: Nicht angepasste Geschwindigkeit ......................

Abstand

t2 197
4 3)8
3 945

72 67)
3 817
3 732

+ ),9
-12,0
- 5,4

48 573 47 023

Anteil der Haupwerursacher an allen Beteiligten in % ....
dar.: Fahrer von

Lkw mit zulässigem Gesamtgewicht bis 3,S t......
Lkw mit zulässigem Gesamtgewicht über 12 t ...........
Sattetschteppem ...

Beteiligte an Unfällen mit Personenschaden insgesamt 46 489
davon;

innerorts......... 23 709
74 265

9 115
außerorts ohne Autobahn
auf Autobahnen .........

60
52
52

67
51
51

61
52
50

26 672 28 954 28 033 27 776

48 573 47 023

),7

58 + 0,1

t9 459
10 163
6 655

+ 4,O
-12,0
- 1,8

3,1
),2
3,s

+ 2,2
+ 6,1
+ 9,0

11 801
5 178
) 379

57

50 729

24 6)8
75 749
70 742

79 459

11 900
5 727
7 832

10 163

0,1
0,0
),6

3,2

58

67
52
52

20 678 + 4,O

4 085
3 278
2 295

3 518
2 789
2 086

3111
2 559
7 777

4 170
3 475
2 518

12,0

1 1,6
8,2

77,7

33 257
6 023
6 072
) 745
2 ))7

1 686
1 802
3 767

16 097
6 605
6 )60
4 065
2 565

1,8

),7
4,2
o,6

3,3
2,1
),4
5,0
3,0

1998 2000 2001

-6-

775
130
130

81
50

712
130
725
80
51

777
723
727

84
51

777
130
726

83
52

- 0,1
+ 5,5
- o,2- 1,9
+ O,2

6 655

15 008
279

3 173
77 556

7999



1 Das Straßenverkehrsunfallgeschehen von Güterkraftfahaeugen 1998 - 2OOl im 0berblick

Gegenstand der Nachweisung 2001 geSen

2000 in 9o

darunter:
Führer von Lkw mit einem zu[. Gesamtgewicht bis 3,5 t ...................
dar.: Nicht angepasste Geschwindigkeit ....

Abstand
Vorfahrt, Vonan g .............
Fehler beim Abbiegen ............................

Fehlverhalten ie 1 000 Beteiligte
dar.: Nicht angepasste Geschwindigkeit ................,

Abstand
Vorfahn, VorranB
Fehler beim Abbiegen ...................

Führer von Lkw mit einem zul. Gesamtgewicht über 12 t
dar.: Nicht angepasste Geschwindigkeit ......

t2 732
2 277
2 472
I 677
1 006

14740
2 772
2 677
7 966
1 150

75 129
2 707
2758
2 079
1 180

75 628
2 972
2 838
2 064
7 223

+ ),)
+ 9,8
+ 2,9
- 0,7
+ 3,6

750
7)4
742

99
59

757
7)9
138
101

59

767
t)6
139
105

59

756
744
737
100

59

- 0,7
+ 5,6
- 1,0
- 4,5
- 0,3

6 257
1115
I 252

640
401

6 462
1 119
7 278

648
479

5 415
858

1 026
599
382

4766
792
892
490
342

.12,0
- 7,7
-13,1
- 18,2
-10,5

636
110
126
64
47

645
707
727
66
46

978
692
267
276

4 360
7 023

675
307
230

5 098
1 104

791
345
)22

4 897
1118

740
)27
285

- 4,7
+ 1,3
- 6,7
- 5,2
.11,5

Abstand
Vorfahrt, Vonang
Fehler beim Abbiegen

Fehlverhalten ie I 000 Beteiligte
dar.: Nicht angepasste Geschwindigkeit .................

Abstand
Vorfahrt, Vonang
Fehler beim Abbiegen .................

Führer von Sattelschleppem
dar.: Nicht angepasste Geschwindigkeit ..........

Abstand
Vorfahrt, Vorrang
Fehler beim Abbiegen .................

Fehlverhalten ie 1 000 Beteiligte .......
dar.: Nicht angepasste Geschwindigkeit ............

Abstand
Vorfahrt, Vorrang ...........
Fehler beim Abbiegen ................

Bczugszahlen

Kraftfahaeugbestandr)2) ..
darunter:

Liefer- und Lastkraftwagen mit Nomalaufbau zusammen ........
dar.: mit zutässigem Gesamtgewicht bis 3,5 t................

mit zulässigem Gesamtgewicht über 12 t ...............
Sattelschlepper .....

Fahrleistungen von Güterkraftfahneugen zusammen in Mrd. km')5) ...
Lastkraftwagen

Verkehrsaufkommen im StraßengUterverkehr in Mio. to)r) ........
dar. von ausländischen Lastkraftwagen') ..............

Verkehrsleistung im Straßengütervertehr in Mrd. tkmo)5) ............
dar. von ausländischen Lastkraftwagen') ...............

Verunglückte Güterkraftfahzeuginsassen je 100 000
Güterkraftfahzeuge des Bestandes ..........................
dar. Getötete

Verunglückte Güterkraftfahneuginsassen je 1 Mrd. km ..........,
dar. Getötete

Verunglückte Güterkraftfahzeuginsassen ie 1 Mio. t bef. Güter..
dar. Getötete

r) leweifs 1. luli, ab 2OO1 1. ,anuar, ohne Ackerschlepper und Geräteträger,
2) Quelle: Knftfahrt-Bundesamt, FlensburB.
3) Enechnet als lnländerfahrleistung (d.h. einschl. Auslandsstrecken

deutscher Kfz, aber ohne die lnlandsstrecken ausländischer Kfz).

68,2
56,s
77,7

71,4
60,7
72,7

74,6
6t,5
13,1

655
154
101
46
35

3 798 407 3 285 576

645
102
122

77
46

658
150

99
44
38

680
764
116
44
36

6,7

3,0

8,2

),7

+

+
0,0
4,9
7,2
7,1
7,7

),7
3,9
1,4
5,4

5040

2 220 696
7 560 8)4

189 881
140 516

) 197
2)7

2 )72 647
7 654 251

t86 452
751 527

673
746
105
46
42

) 3)s 482

2 374 401
1 730 000a)

181 501a)
762 409

346
96

74 628

449,9
8,4

4 626
86

) 426 962

2 453 764
7 796980

t8) 999
777 724

- 2,)
+ 3,2
- 4,9
- 3,4
- 9,8

+
+
+

+

+
+

+ 2,7

x

,7
,1

7 5,9
62,2
13,7

426,1

192

4,6

202
3,6

3 425
254

74 371

464,4

208

342
92

3 244
257

3116
245

4,0
2,1

)53
97

+ 1,9
+ 1,0

Ein- und Durchfahrten ausländischer l-astkraftfahzeuge (t 000)2) ..... t3 1)9

(cnnzahlcn

316
85

437,7
7,6

5,3
19,8

201
3,7

- 4,)
- 19,0

4 )79
76

4 455
79

4 689
74

+ 1,4
- 74,2

4) Ohne Transporte deutscher Lkw bis 6 t zul. Gesamtgewicht oder
3,5 t Nutzlast.

5) Quelle: Deutsches lnstitut fürWirtschaftsforschung (DtW), Eerlin
a) Geschätzt.

Jahr

1998 7999 2000 2001

-7 -

657
116
130
67
42



2 Unfälle unter Beteiligungvon Güterkraftfahrzeugen 2001 nach Ländern

8ei schwerwiegenden Unfällen mit
Sachschaden 1)

Jah r

t 226

7 948

203

676

44

109

786

381

7 779

2 023

524

6)
753

484

272

490

5 327

8 373

7 975

7 591

472

1 526

3 455

7 743

5 231

8 024

2 740

s29

2 734

7 329

7 553

1 480

5 368

8 139

1 850

1 905

397

7 352

3 4)9
t 265

5 151

8 45)

2 279

468

2 388

1 497

7 526

7 596

2 997

4 701

1 150

1 085

265

875

1 911

742

2 964

4 957

7 287

276

7 345

788

926

901

2 571

2 248

775

767

78

325

7 762

599

7 374

3 457

7 296

165

988

607

447

527

2 877

2 465

787

831

81

347

1 281

6s3

7 534

3 845

1 434

773

1 076

6s6

49t
582

da runter
Haupt-

verursacher

7 470

1 184

92

439

46

183

656

377

760

r 937

759

94

526

309

252

277

9 243

Baden-Wü rttem berg ..

Bayern .......

Berlin

Mec klenburg-Vorpom m ern

N iedersachsen

Nordrhein-westfalen ..............

Rheinland-ffalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-An halt

Schleswig-Holstein .................

Thüringen

4 755

7 358

1 753

7 722

361

I ltt

3 772

I 1)b

4 670

7 654

7 995

435

2774

1 358

7 397

7 428

6 7)5

70 522

2 132

2 442

467

7 647

4 359

7 574

6 575

70 276

2 737

601

2 978

1 887

1 873

2 022

182

301

t4
75

5

72

108

50

765

229

67

9

97

74

38
<l

Deutschland... 42 507 58 855 7 472 11 101 46282 47 023 27 776 76780 18 507

1) Straftatbestand oder Ordnungswidrigkeit (Bußgeld) und mindestens ein Kfz mußte abgeschleppt werden

Bei Unfällen mit Personenschaden

dabei
davon

Unfälle

Beteiligte
Führer von
Güterkraft-
fah rzeugenunglückte

Ver-
Getötete

Schwer-
verletzte

Leicht-
verletzte

Beteiligte
Führer von
Güterkraft-
fahrzeugen

darunter
Haupt-

verursacher
Unfälte

Unfätte mit Personenschaden unter Beteitigung von Güterkraftfahrzeugen 2001
nach Ländern

8 000

7 000

6 000

5 000

4 000

3 000

2 000

i 000

0
BW BY BE BB HB HH HE MV NI NW RP SL SN ST SH TH
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3 Unfälle unter Beteiligung von Gtiterkraftfahzeugen 1992 - 20Ol

Bei schwerwiegenden Unfällen mit
Sachschadenl)

lahr

1992....
1991 ....
1994....
1995 ....
7996....
1997 ....
1998....
7999 ....

2000....

2001 ....

1992....
7993....
7994....
7995....
7996....
7997 ....

1998....
7999 ....

2000....

2001 ....

18 738
38 477
47 729
42 569
40 543
47 )90
47 859
45 482
43 775

42 507

24 065
23 856
25 858
26 729
25 604
26 752
26 672
28 954
28 033

x
x
x

7 535
7 457

1 594
1 505

I 557

r 530

7 469

47 767
50 914
53 673

darunter
Haupt-

verursacher

26 549
2E 687

30 342

53 307
53 090
57 790
59 044
55 299
57 28s
57 538
62 948
60742

58 855

72 753
72 250
73 497

73 967
13 405

13 518

13 808
75 258
15 008

74 609

7) 145
7) 774
74 787

74 770
73 27r
13 012
72 422
12 957
72 084

2 973
3 027
3 365
3 440
) 245
3 202
3 081

3 200

3 773

1 883

1 811

1 888
7 82)
7 702
7 698
7 515
7 615
7 696

38079
38 765
47 775
43 057
4t )26
42 575
43 607
48376
46 962

42 763
42 448
45 902
47 265
45 022
45 992
46 489
so 729
48 57)

2 527

2 445
2 886
2 899
2 764

2 997
2 804
2 947
2 862

2747

tnsassen2) von Güterkraftfahzeugen

18 855

77 028
75 807
15 983
77 705
16124

20 730
t8 669
77 467
17 617
18 896
18 059

to 357
9 167
8 681
I 820
9 485
8 988

7 472 11 101 46 282 47 023 27 776 76 780 78 507

Darunter Ausländer mit wohnsitz im Ausland

9 28)

x

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x
x
x
X

x
x
X

x

x
x
x
x
x
x
x
x
x

X

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x
x
x
x
X

x
x

x

X

x
x
x
x
x
x
X

x

x

x
x
x
x
X

x
x
x
x

x

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

77

65

65

57

74

45

63

x

7992....
7993 ....
7994....
7995....
7996....
7997 ....

7998....
7999 ....
2000....

222
219
268
25)
247
247

244
269
279

8 958
9 010
9 864

70 274

9 973
10 069
10 483
71 789
77 556

x
x
X

x
x
x
x
X

x

x2001 .... 210 2 974 11 465

776
739
130

729
754
140

742
135
121

139
747
742
108
71)

97

Beteiligte Güterkraftfahneugführer von Gefahrguttransporten

7992....
7993 ....
7994....
7995....
1996....
7997 ....
1998....
7999 ....
2000...,

2001 ..

@-19gt, Sachschaden von DM 4 000 und mehr bei einem der Geschädigten.
Ab 1995 schwerwiegende Unfälle mit Sachschaden (im engeren Sinne).

2) Fahrer und Mitfahrer.

x
X

x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x
x
x
x
X

x
x

X

x
x
x
x
x
x
x
x
x

X

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

362
310
258
264
377

327
305

264
247

271

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

361
409
308

r78
223
747

X

Bei Unftillen mit Personenschaden

dabei
davon

Beteitide
Führer von
Güterkraft-
fahzeugen

darunter
Haupt-

verursacher
Unfälle

Eeteiligte
Führer von
Güterkraft-
fahrzeugen

Verunglückte
Getötete

Schwer-
verletzte

Leicht-
verletzte

Unftilte

-9-

103 111

47 778
45 238
47 477



4 Alleinunftllle von Güterkraftfahzeugen 2001 nach Unfallgegnern sowie dabei Verunglückte

Getötete

Gegenstand der Nachweisung

Alleinunftille .......

Zusammenstöße zwischen zwei
beteiligten Verkehrsteilnehmem ......

davon mit einem:
Fahnad
Mofa, Moped
Motorrad
Personenknftwagen
Kraftomnibus, Obus .................
GüterkraftfahrzeuC ...........................
davon mit einem
Liefer- u. Lastkraftwagen ...........

Zusammenstöße zwischen mehr
als zwei beteiliglen Verkehrs.
teilnehmem

lnsgesamt

3723 2 4J9 590

30 023 25 548 4 299

3 352
984

7 654
79 473

270
7 887

9 35s

42 501

3 042
876

7 460
16 002

220
7 734

240
90

151
2 9)7

43
659

) 430
1 039
7 784

26 538
500

2 393

7 975
822

28
94

7 927
877

16 580

58 855

72
15
67

4 980
105

2 39)

2 983

74 609

dar.:
lnsassen

von
Güterkfz.

90

81

210

25

178

69 3647 3647 90

987

728
28
77

555
5

56

54
25

604 38 528 7 979

8
2

13
118

62
16
30

356
7

76

55
74

7 734
659

24
76

1 886
577

7 749
513

77
55

1 739
475

513
725

7
74

702
77

24

77

9
4

7
36
27

975
822

28
94
44

309

1

122
22

15
2

56

54
25

1

;

9 35s

42 507

395

7 472

59

Unftille mit Personenschaden Verung lückte
unter von

insgesamt
Liefer-
und

Lastkraft-
wagen

Sattel-
schleppem

anderen
zug-

maschinen

Lkw mit
Spezial-
aubau

insgesamt

dar.:
lnsassen

von
Güterkft.

insgesamt

Beteitigte Führer von Güterkraftfahrzeugen an Unfällen mit Personenschaden t99t - 2OOl

Lkw mit Normalaufbau mit einem zul. Gesamtgewicht des

60 000

Zugfahzeugsl)

f uis3 5ookg ffi von3 501 bisz 5ookg [iTl uberreoor kg §l Sattelschlepper @ sonstize

50 000

40 000

30 000

20 000

10 000

0
7997 7992 799) 7994 7995 1996 7997

1) Ab 1995 nur deutsche Fahzeuge.

7998 7999 2000 2001
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Art der Verkehrsbeteiligung

Führer von
Liefer- und Lastkraftwagen ....
davon:

mit zulässigem
Gesamtgewicht

bis 3 500 k9......,
3 501- 7 500 k9
7 501 - 12 000 kg

1 2 001 - 16 000 kg ..........
16 oo1 und ..h, kg.........:.:.....

Ohne Angabe
Sattelsc hleppern
anderen Zugmaschinen .....................
Tankkraftwagen
Lastkraftwagen mit Spezialaufbau ....

Güterkraftfahrzeugen zusammen ...

Führer von
Liefer- und Lastkraftwagen
davon:

mit zulässigem
Gesamtgewicht

bis 3 500 kg...................
3 5O7 - 7 500 k9...................
7 507 - 72 000 k9...................

1 2 001 - 16 000 kg ...................
16 001 und mehr k9.................

Ohne Angabe
Sa ttelsc h lep pern
anderen Zugmaschinen .....................
Tankkraftwagen
Lastkraftwagen mit Spezialaufbau ....

Güterkraftfahrzeugen zusammen ...

Führer von
Liefer- und Lastkraftwagen
davon:

mit zulässigem
Gesamtgewicht

bis 3 500 k9...................
3 5O1 - 7 500 k9...................
7 501 - 72 000 kg...................

12 001 - 16 000 k9...................
16 001 und mehr k9.................

Ohne Angabe
Sattelsc h leppern
anderen Zugmaschinen ...................,.
Tankkraftwagen
Lastkraftwagen mit Spezialaufbau ....

Guterkraft fahrzeugen zusammen ...,

Führer von
Liefer- und Lastkraftwagen
davon:

mit zulässigem
Gesamtgewicht

bis 3 500 kg...................
3501-7 500kg... ......
7501 12000k9 . .. ..

12 001 - 16 000 k9...................
16 001 und mehr kg ......... .......

Ohne Angabe
Sattelsch leppern
anderen Zugmaschinen .....................
Tankkraftwagen
Lastkraftwagen mit Spezialaufbau ....

Güterkraftfahrzeugen zusammen ...

5 Beteitigte Ftihrervon Güterkraftfahneugen an Straßenverkehrsunfälten 2001
nach Unfallkategorien, Unfallfl ucht, Fahrz eugarten und Ortslage

5.1 Alle Beteiligte

Betei an Unfällen mit

38 478

lnnerhalb und außerhalb von 0rtschaften

2 015 7 702 77 7 972

7 3726 8071 4248

Personen. und Sach.
schaden (i.e.S.)

da runter:

unfall-

76 2)2
4 409

680
489

3 606
7 706
2 570

135
43

531

30 501 7 726

r5036 853

20 678
5 808
1 002

778
6 609
3 603
7 438

257
55

795

677
765

77
27

767
1 041

281
77

2
33

)82
759

36
38

358
729
472

15
2

38

76 427
4 444

706
551

4 598
2 684
5 070

777
3)

567

7 254
2 174

388
262

2 659
1 976
3 483

83
36

372

379
107

15
I

85
89s
347

5
3

77

27 9)2
7 922
1 390
1 040
9 268
5 579

70 921
340

97
7 707

930
272

32
29

246
7 9)6

622
22

5
50

2
2

3 875
7 205

260
189

7 653
790

1 956
65
20

796

29 404 74593 1 429 53077 3 445

35 245 78 507 7 795 65 5)O 4 744

77 747 6 470 435 27 722 7 563

47 023 2)49

20652 1 128

7 569 23 70 209

Innerhalb von Ortschaften

275 5 3236

72 406
3 335

504
)73

2 738
7 296
7 979

100
30

387

74 229

5 038

2 737
693
181
747

7 576
1 310
3 483

28
4

93

467
729

11
74
87

420
77

6
2

75

536

113
30

5
7

50
331

76
9

76

637

24
290
128

2

7 767
578
100

71
527
791
378

19
8

76

70 544
2 770

394
290

2 775
1 088
7 535

79
20

298

4 )09
7 252

201
767

7 435
707

7 247
79
1)

200

3 826
7 074

776
116
858
470
697

35
13

744

7 353

2 146
626
779

76
855
426
801

39
77

107

775
64

8
4

29
755

55
)
1

5

498

377

95
18

4
1

10
189

54

73 748 7 228 358

11 788

95
47
10
10
96
77
66

2

13

597

786

a uf Autoba hnen

236

63
32

4
5

77
61

784
1

7 3 717 79 073

2
2

642
193

79
18

115
575
712

8
3

20

1

Außerhalb von Ortschaften, ohne Autobahn

5 135
7 780

317
264

2 295
997

7 976
L29

27
375

224
80
22
23

791
51

162

602
448
94
74

669
239
573
38

9
9427

506
"t79

66
A2

457
160
005

8
3

26

8 281
2 406

436
340

3 150
1 42)
2 777

158
38

422

208
48

9
8

50
520
130

11

23

101/7 3A40 9603 5272

5 1610 4192 3875 677 9913 7029

380 79 447

3 479
1 707

274
271

2 512
2 390
5 474

37
10

754

352

31
6
1

5
4

1 558
482
111
94

1 048
889

2 294
t9

1

63

1. 282
41,4

93
70

936
1 080
1 997

9
6

51

49
25

3
3

46
551
2?2

1

2

5

80
31

4
3

70
841
360

3
2
7

1 4019 2652 6569 5942

Personenschaden Getöteten
Sachschaden

(schwenru. i.e.S.)

zusammen

darunter:

unfall-
flüchtia

zusammen
darunter:

unfall-
flüchtic

Schwer- Leicht-

verletzten
I

zuSammen
darunter:

unfall-
flüchtie

zusammen

9 646 484 425

- 11-
917 15 588

i
72

6



Art der Verkehrsbeteiligung

Führer von
Liefer- und Lastkraftwagen
davon:

mit zulässigem
Gesamttewicht

bis 3 500 k9...................
3 5o7 - 7 500 k9...................
7 5Ot .12 000 k9...................

12 001 - 16 000 kg ...................
16 001 und mehr kg.................

Ohne Angabe.....
Sattelschleppem
anderen Zugmaschinen .....................
Tankkraftwagen
Lastkraftwagen mit Spezialaufbau....

Güterkraftfahzeugen zusammen ...

Führer von
Liefer- und Lastkraftwagen
davon:

mit zulässigem
Gesamtgewicht

bis 3 500 k9...................
3 507 - 7 500 k9...................
7 501 - 1 2 000 kg ...................

1 2 001 - 16 000 kg ...................
16 001 und mehr k9.................

Ohne Angabe
Sattelschleppem
anderen Zugmaschinen .....................
Tankkraftwagen
Lastkraftwagen mit Spezialaufbau....

Güterkrafthhr2euten zusammen ...

Führer von
Liefer- und Lastkraftwagen
davon:

mit zulässigem
Gesamtgewicht

bis 3 500 k9...................
3 507- 7 500 k9...................
7 507 - 72 000 k9...................

1 2 001 - 15 000 kg ...................
16 001 und mehr kg.................

Ohne Angabe .

Sattelschleppem
anderen Zugmaschinen .....................
Tankkraftwagen
Lastkraftwagen mit Spezialaufbau ....

Güterkraftfahrzeugen zusammen ...

Führer von
Liefer- und Lastkraftwagen
davon:

mit zulässigem
Gesamtgewicht

bis 3 500 k9...................
3 SOt - 7 500 kg ...................
7 5O7 - 72 000 kg ...................

1 2 001 . 16 000 k9...................
16 001 und mehr k9.................

Ohne Angabe.....
Sanelschleppern
anderen Zugmaschinen .....................
Tankkraftwagen ....
Lastkraftwagen m it Spezialaufbau ....

Güterkraftfahrzeugen zusammen ...

100
100
100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100
100
100
100

5 Beteiligte Führer von Güterkraft fahneugen an Straßenverkeh rsunfällen 200 1
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5.2 Anteile der Ortslagen an insgesamt in 7o

an Unfällen mit

lnnerhalb und außerhalb von Ortschaften

100 100 100 100 100 100 100 100

100 100 100

lnnerhalb von O(schaften

25,0 29,4 40,6

100 100 100 100

64,2
61,0
5 5,8
52,6
46,O
40,5
30,3
44,6
60,6
53,1

54,7 39,7

Personen- und Sach-
schaden (i.e.S.)

darunter:

unfall-

100 100

100

69,0
71,0
59,4
62,7
47,2
29,7
27,2
36,4
60,0
40,0

46,0

100
100
100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100
100
100
100

76,4
78,2
64,7
66,7
54,0
40,)
27,4
35,3

100,0
45,5

100
100
100
100
100
100
100
100
100
100

100
100

100
100
100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100

100 100

53,7 56,0 58,3 44,) 30,4 51,1 45,4

50,0
57,4
50,3
47,9
47,4
36,0
26,6
38,9
54,5
48,7

30,3

24,9
29,6
27,8
26,3
26,8
73,2
16,0
73,1

100,0
34,2

52,7
50,8
45,4
44,3
32,6
27,4
19,8
42,2
)6,1
46,2

54,9
59,8
53,3
50,0
34,1
r7,3
16,1
40,0
33,3
29,4

58,1
55,7
48,9
47,O
38,9
30,9
24,4
39,7
47,3
48,0

100,0
100,0

100,0

33,1

50,1 30,4

auf Autobahnen

27,4 29,4

10,5

27,1 39,7

- 12-

45,6
48,0
38,5
38,5
37,9
24,2
79,3
29,2
40,0
38,8

36,449,2 52,) 22,8 30,4 27,7 46,5 47,7

22,2 30,2 24,830,6 26,6 53,6 47,2 39,2 27,4 29,7

Außerhalb von Ortschaften, ohne Auto§ahn

58,3

29,7
30,6
31,6
33,9
)4,7
27,7
26,6
50,2
38,2
39,6

18,5
18,2
29,4
33,3
31,1
31,8
27,0
52,9

58,6
50,3
61,1
60,5
53,4
39,5
39,3

':''
55,3

41,3
37,2
36,2
39,2
40,5
30,3
29,3
58,5
45,0
48,0

29,6
29,6
)o,7
29,0
32,2
22,2
23,0
47,O
47,2
)4,3

29,8
16,8
26,7
72,5
1 1,8
21,7
1 5,8
40,0

22,4
77,6
28,1
27,6
24,4
26,9
20,9
50,0

29,6
30,4
31,4
32,7
34,0
25,8
25,4
49,4
41,8
38,1

26,2
28,2
28,5
30,3
37,2
26,3
24,5
44,6
36,4
35,7 47,248,5

27,7

74,9
27,9
45,6
1 1,8

37 ,6 27,2 28,2 27,2 29,7 24,5

75,7 77,5 20,2 74,3 26,6 47,4 78,7 29,9

26,0 18,6 32,1 51,1 23,8 33,8

10,3
77,9
18,1
18,1
23,8
36,4
46,8
10,9

7,3
77,7

16,5
20,1
1 1,1
73,2
19,8
47,3
44,7
6,7

13,1
14,9
25,4
22,2
27,6
45,5
57,4
72,3
15,0
13,3

9,5
10,8
75,7
77,7
22,8
31,1
45,2
70,7

3,0
77,2

17 ,7
19,6
24,O
26,7
t( 1

56,4
57,2
10,8
76,7
79,6

75,4
21,4
20,0
37,5
54,7
61,6
68,0
20,0
65,7
29,4

72,2
74,O
79,7
20,)
27,7
43,3
50,1
10,9
11,0
73,9

8,6
77,4
72,5
10,3
28,5
43,4
57,9
13,6
40,0
14,0

5,1
3,6
5,9

41,
65,

6,7

Personenschaden Getöteten Sachsc haden
(schwerw. i.e.S.)

zusammen

darunter:

unfall-
flüchtis

zusammen
darunter:

unfall-
flüchtic

Schwer- Leic ht-

verletzten

I

zusammen
darunter:

unfall-
flüchtis

zusammen

20,5 20,6



6 Beteiligte Führervon Güterkraftfahzeugen als Hauptverursacheran Straßenverkehrsunfä[len 2001
nach Unfallkategorien, Unfallfl ucht, Fahzeugarten u nd Ortslage

6.1 Hauptverursacher

Art der Verkehrsbeteiligun g

Führer von
Liefer- und Lastkraftwagen
davon:

mit zulässigem
Gesamtgewicht

bis 3 500 kg........................
3 SOt ' 7 5o0 kg ........................
7 501 - 1 2 000 kg ........................

1 2 001 . 16 000 kg........................
16 001 und meht kg......................

Ohne Angabe
Sattelsc hleppern
anderen Zugmaschinen .........................,
Tankkraftwagen
Lastkraftwagen mit Spezialaufbau .........

Güterkraft fahrzeugen 2usammen

Führer von
Liefer- und Lastkraftwagen
davon:

mit zulässigem
Gesamtgewicht

bis 3 500 kg
3 5o1' 7 500 k9........................
7 507 - 72 000 k9........................

1 2 001 - 16 000 kg ........................
16 001 und mehr kg......................

0hne Angabe
Sattelsc hleppern
anderen Zugmaschinen ..........................
Tankkraftwagen
Lastkraftwagen mit Spezialaufbau .........

6üterkraftfahrzeugen zusammen ...

Führer von
Liefer- und Lastkraftwagen
davon:

mit zulässigem
Gesamtgewicht

bis 3 500 kg........................
3 507 - 7 500 k9........................
7 507 - 12 000 k9.......................,

1 2 001 - 15 000 kg........................
15 001 und mehr kg ......................

0hne Angabe
Sattelschleppern
anderen Zugmaschinen ..........................
Tankkraftwagen
Lastkraftwagen mit Spezialaufbau .........

Güterkraftfahrzeugen zusammen ...

Führer von
Liefer- und Lastkraftwagen
davon:

mit zulässigem
Gesamtgewicht

bis 3 500 kg........................
3 5Ot - 7 500 kg........................
7 5O7 - 72 000 k9........................

12 001 -16 000 k9........................
16 001 und mehr k9......................

Ohne Angabe
Sattelsc hleppern
anderen Zugmaschinen ..........................
Tankkraftwagen
Lastkraftwagen mit Spezialaufbau .........

Güterkraftfahrzeugen zusammen ...

lnnerhalb und außerhalb von Ortschaften

443 3 965 18 408 30 078

585 4 977 21 680 36 048

lnnerhalb von Ortschaften

1 732 77 326 16 208

22 876

27 776

13 797

14 736

6 707

3 744
988
141
727

1 034
673
977

64
8

770

7 974

2 918

476

206
70
10
l2

120
58

7)3
6
2

11

4663 24939 7 467

Schwenrv.
Unfälte mit

Sach-
schaden

(i. e. S.)

5 793 29 527 9 283

72 673
3 490

507
477

3 400
2 329
3 7)2

744
32

452

792
68

9
72

772
50

723
6
2

11

2 7s9
589
103

79
622
413
805

33
11
97

70 322
2 833

395
326

2 666
1 866
2 804

105
79

144

76 595
4 551

552
553

4 551
3 076
5 74'L

799
36

594

2 550
667
116

94
722
574
973

36
11

110

13 939
) 874

526
447

3 709
2 504
4 035

757
23

473

3 767
1 033

151
772

1 062
1 326
7 625

47
18

138

628

739

47
20

4
6

55
7

35
2
2

9

787

142

48
20

4
6

56
I

35
2
2

9

190

237

128
36

3
5

44
27
37

4

7 829 14 237 3 097

7 752
2 270

302
247

7 734
958

1 208
67
22

242

991
313

47
35

234
118
772

13

46

1 045
332

41
36

249
726
185

74
6

49

I 456
2 363

332
257

t 844
985

1 296
79
76

242

1 822
531

75
55

345
259
327

17
5

53

6 774
7 877

257
200

7 445
833

1 001
52
74

787

7 849 5 815

auf Autobahnen

686 2 743

1 093

32

3 285

9 549
2 775

377
299

2 749
7 779
7 576

95
24

300

5 414
7 375

185
169

7 429
974

1 301
86
10

237

11 120

4 384

7969 12 580 18 143

Außerhalb von Ortschaften, ohne Autobahn

2 083 15 870 3 503

7 955 7 294 2 770275 7 547 4939 9 486

76
35

3
5

39
17
29

4

882
209
40
31

249
736
240
16

3
43

2 746
744
98
85

746
520
702
44

5
725

1 743
250

50
40

297
175
272

18
3

51

4 743
1 089

732
124

1 088
718
998

64
7

184

1 779
300

56

106
304
362
r9
10
492 2

97

30
74

3
1

20
29
67

764

250

89

29
13

2
1

18
26

148

274 2 299 8547 2 610

7 777
292
64
55

632
598

1 553
13

2
40

286
67
22
13

139
159
393

4
2
8

862
272
40
47

475
513

1 101
9

7 732
467
90
85

973
1 043
2 324

18
2

57

362
85
25
18

776
273
516

4
2

10

1 )40
352

62
66

777
801

7 747
74

756
202

30
32

411
753
942

5
3

25

879 3 408 2 794

47

5 210

-13-

Unfälle mit Personenschaden Verunglüc kte

insgesamt Getötete
verletzte

Schwer- Leic ht-
insgesamt

mit
Getöteten

mit I mit
schwer- | Leicht-

verletzten

4 526 6 785 1 411 3 170



6 Beteiligte Führervon Güterkraftfahzeugen als Hauptverursacheran Straßenverkehrsunfällen 2001
nach U nfallkategorien, U nfallfl ucht, Fah zeu garten u nd Ortslage

6.2 Anteil der Hauptverursacher an allen beteiligten Flihrern von Güterkraftfahzeugen in %

Art der Verkehrsbeteiligung

Fiihrer von
Liefer und Lastkraftwagen
davon:

mit zulässigem
Gesamtgewicht

bis 3 500 k9........................
3 s9t - 7 500 k9........................
7 507 - 72 000 k9........................

1 2 001 . 16 000 kg ........................
l6 001 und mehr k9......................

Ohne Angabe
Sattelsc hlep pern
anderen Zugmaschinen ..........................]
Tankkraftwagen.... .. ...... I

Lastkraftwagen mit Spezialaufbau ......... 
I

I

Güterkraftfahrzeugen zusammen ... 
I

Führer von
Liefer und Lastkraftwagen
davon:

mit 2ulässigem
Gesamtgewicht

bis 3 500 kg........................
3 541,- 7 500 k9........................
7 50; . 12 000 k9........................

1 I 001 . 16 000 kg........................
16 001 und mehr k9......................

0hne Angabe
Sattelsc hleppern
anderen Zugmaschinen ..............,...
Tankkraftwagen
Lastkraftwagen rnit Spezialaufbau ......

Güterkraftfahrzeugen zusammen

Führer von
Liefer und Lastkraftwaten
davon:

mit zulässigem
Gesamtgewicht

bis 3 500 k9........................
3 5ot- 7 500 kg........................
7 501 12 000 k9........................

1 2 001 - 16 000 k9........................
16 001 und mehr k9......................

0hne Angabe
Sanelschleppem
anderen Zugmaschinen ............
Tankkraftwagen ......... ...........................
Lastkraftwagen mit Spezialaufbau ......... 

I

Güterkraftfahzeug., ,rs.rr.n ... 
I

Liefer- und Lastkraftwagen
davon:

mit zulässigem
Gesamtgewicht

bis 3 500 k9........................
3 SOt - 7 500 k9........................
7 501 - 72 000 kg........................

12 001 - 16 000 kg........................
16 001 und mehr k9......................

Ohne Angabe .........
Sattelschleppem
anderen 2uimascht""rr...... .....:....::....:,
Tankkraftwagen
Lastkraftwagen mit Spezialaufbau .........

Güterkraftfahrzeugen zusammen ...

lnnerhalb und außerhalb von Ortschaften

40,2 49,7 62,6 Xs9,3

67,3
60,1
50,6
53,6
57,4
64,6
50,2
56,0
58,2
56,9

62,9
63,7
55,9(o )
58,0
by,)
55,3
59,3
57,6
67,3

X X X

Schwem.
Unfälle mit

Sac h-

sc haden
(i.e.S.)

51,1

57,9
48,9
47,5
42,7
39,9
69,2
46,7
49,4
50,0
44,2

50,2

47,9

47,6
49,4
42,6
47,4
39,7
65,6
46,5
48,6
38,5
43,8

47,6

51,1

54,9
47,9
47,7
32,9
3 5,8
77,4
45,2
48,7
58,8
45,8

50,1

56,6

59,8
48,8
32,3
45,7
43,9
59,7
47,J
55,6
50,0
42,6

53,3

50,3
42,8
,q n
37,6
37,3
38,8
)o o
40,0

100,0
28,9

49,5
42,6
40,0
60,0
57,3
41,2
5 3,0

100,0
100,0

69,2

X
X
X
X
X
X
X
x
x
x

x

X
x
x
X
X
x
x
Y

x
x

x

X
X
X
x
x
X
x
X
X
x

x

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

X57,8

6),9

62,5
66,3
59,9
64,6
63,3
73,9
61,0
67,0
73,3
62,5

6),7

56,8

61,0
55,5
44,5
45,8
45,1
67,5
49,7
49,6
38,1
54,0

56,1
54,2
41,0
47,9
44,4
51,8
45,5
68,4
75,0
60,5

66,7

6),7
59,3
65,2
69,0
68,3
76,6
65,2
65,8
70,0
62,8

63,7
59,4
48,8
50,9
52,0
73,6
56,6
55,7
41,7
62,5

37,3 48,1 67,5

lnnerhalb von Ortschaften

s0,5 5 3,5 XX x X

X
X
x
X
X
x
X
x
x
X

x

X
X
x
X
X
x
x
x
x
x

x

x
x
X
x
x
X
x
x
Ä
X

x

x
X
x
X
X
x
x
X
x
x

x

Außerhalb von Ortschaften, ohne Autobahn

52,2 53,0 66,0

36,4 49,5 67,2 x x X X

5 5,1
42,7
35,4
39,O
40,7
51,3
44,6
46,4
50,0
43,0

46,9

46,O
40,6
50,0
20,0
25,4
42,6
32,7

55,7
46,7
42,6
47,9
37,2
56,9
47,9
42,1
)3,3
45,7

56,5
37,4
13,1
31,0
30,4
44,2
39,7
50,0
66,7
30,8

55,0
44,O
36,O
4),6
45,3
57,7
48,0
47,4

50,8

X
X
X
x
x
x
x
x
X
X

x

x
x
x
x
x
X
x
X
x
x

x

x
x
x
x
X
x
X
X
X
x

x

x
x
x
x
x
x
X
x
X
x

x55,6 48,2 60,6

aufAutobahnen

48,3 42,6 57,7 x X xx

34,8 47,2 50,0

x
x
x
x
X
x
x
x
Y

x

x

x
X
x
x
X
x
x
x
x
x

X

x
x
x
x
x
x
X
x
x
X

x

X
x
x
x
x
x
X
x
X
X

x

Unfälle mit Personenschaden Verunglüc kte

insgesamt
mit

Getöteten
verletzten

mit
Schwer-

mit
Leic ht- insgesamt Getötete

ve rl etz te

Schwer Leic ht-

-74-

Führer von

55,7
48,9
39,6
41,8
37,6
52,3
41,2
50,8
5 5,0
49,5

51,8
41,8
13,6
27,7
20,4
33,3
17,9
33,3

9,5

31,8

37,7



7 Beteiligte Führer von Güterkraftfahneugen an Straßenverkehrsunfälten 2001
nach Fahzeugarten und Monaten

Führer von
Liefer- u. Lastkraftwagen

ohne Anhänger..
davon:

mit zulässigem
Gesamtgewicht

bis 3 500 kg......
35o7'7 500k9......
7 5ot " 72 000 kS......

1 2 001 - 16 000 k9......
16 001 und mehr k9....

Ohne Angabe
Liefer- u. Lastkraftwagen

mit Anhänger.....
davon:

mit zulässigem
Gesamtgewicht des
Zugfahrzeuges

bis 3 500 kg ......
3507-7 500k9......
7 5O7 - 72 000 kg......

12 001 - 16 000 kg ......
16 001 und mehr kg....

0hne Angabe
Liefer- u. Lastkraftwagen

zusammen
Sattelschleppern
anderen Zugmaschinen ........
Tankkraftwagen
Lastkraftwaten mit

Spezialaufbau

6üterkraftfahrzeugen zus. .......

bei Unfätlen mit Personenschaden

32376 2302 2774 2665 2335 2847 2753 2886 2900 3049 3149 3028 2348

19 981
5 329

850
548

3 281
2 387

423
769
67
39

2r6
188

1 273
375
64
37

797
168

7 627
482
67
45

244
200

7 472
396

59
47

267
160

458

7 682
489

75
48

32r
232

775
453
76
40

297
778

1 767
493

75
49

286
216

577

7 775
445
74
56

329
227

7 949
506
83
54

)36
221

7 499
347

62
)7

276
187

6 102 427 436 482

79s

47 023

49

3 745

42
43
24
75

262
96

1 747
637

23
6

62

3 875

87

3 992

542

78

4 222

509
733

25
10
80
89

907
495

70
45

310
201

78

4 363

58

3 402

52

3 109

667
765

79
24
90
99

3 618
687

27
6

5)
4 385

627
772

24
76
92
96

75

4 565

509
757

28
74
96

774

579 499

7 952
479
78
57

268
275

569 586 562 451

697
479
752
2JO

3 328
7 276

33
29

9
77

259
80

47
37
t2
21

250
89

74
35
22
18

263
707

72
43

9
74

274
87

72
45
74
74

309
777

66
49
10
25

277
115

69
43

8
24

301
724

72
47
11
79

330
707

70
44
15
16

322
95

54
37

5

20
') ?,
103

18 478
7 438

257
55

2 550
526

18
2

2 793
574

12
7

1 366
663

26
4

J 252
623

25
5

3 442
675

22
5

3 735
727

23
5

3 590
674

20
1

2 799
518

23
4

26
27
13
25

249
96

729
508

74
6

2 457
685
30

4

6 907
1 901

)77
777

7 747
1 230

611
743

22
74
99

726

643
776

25
22
81

108

50

3 376

1 070
267

3
I

26

7 367

64

4 723

490
747

29
7

104
77

79

7 378

89

4 266

499
166

28
77

111
100

25

7 430

bei schwerwiegenden Unfällen mit Sachschaden (i.e.S.)
Führer von

Liefer- u. Lastkraftwagen' ohneAnhänger.................
davon:

mit zulässigem
Gesamtgewicht

bis 3 500 kg......
35o7-7 500kg......
7 5Or . 72 000 kg ......

12 001 - 16 000 kt......
16 001 und mehr k9....

0hne Angabe
Liefer- u. Lastkraftwagen

mit Anhänger.....
davon:

mit zulässigem
Gesamtgewicht des
Zugfahrzeuges

bis 3 500 kg......
35O7.7 500k9......
7 501 - 12 000 kg ......

12001 -16000k9......
16 001 und mehr kg....

Ohne Angabe
Liefer- u. Lastkraftwagen

zusammen
Sattelschleppern
anderen Zugmaschinen ........
Tankkraftwagen
Lastkraftwagen mit

Spezialaufbau

Güterkraftfahneugen zus. .......

1 163
3)7

9
3

7 437
324

8
3

17 667 1 058 1 015 1 055 857 842 831 921 846 1 021 918 1 754 7 749

470
158

25
72
82

110

475
747

28
7)
82
86

677
189

34
15

732
113

748
754

24
13
92

118

2926 245 275 290 273 247 204 226 207 264 245 277 233

347
273

77
85

1 518
686

27
16

2

9
126
65

30
25
72

7
729

72

77
22

5

11
168

67

27

72
3
9

774
54

34
74

3

2
747

53

32
76

5
l

725
45

31
22

8
7

103
36

30
18
11
9

131
55

28
13

5

4
138

57

47
23
72

9
121

77

27
18

4
4

125
55

74 593
3 483

83
36

7 290
326

5

3

7 345
172

8
5

1 089
258

8
4

7 747
249

5

4

1 053
239

5

1

1 382
377

8
2

29
74

6
72
97
46

372

18 507

15

1 639

30

1 700

26

7 324

1 285
303

72
4

26

1 630

32

1 538

47

1 807

28

7 757

1 303
281

7
5

27

7 677

- 15 -

1 035
256

5

1

2)
1 320

Artderverkehrsbeteirisuns l rJ::,, 1 
,.n,u, 
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8 Beteiligte Führer von Güterkraftfahrzeugen an Unfällen mit Personenschaden 2001 nach Unfal§pen, Unfallfolgen und Oftslage
E.1 Alle Beteiligte

Unhlltyp

Fahrunfall ..........

Abbiege-Unfatt

Einbiegen/Kreuzen-Unfall ..............

Überschreiten-Unh11 .....................

Unfall durch ruhenden Verkehr......................,

Unfall im Längsverkehr .....

Sonstiger Unfall

lnsgesamt..

tahrunfall

Abbiege-Unhtl

Einbiegeni Kreuzen-Unfa11 ..............

Überschreiten-Unfall

Unfatl durch ruhenden Verkehr.......................

Unfall im Längsverkehr.....

Sonstiger Unhll .

Zusammen ...

Fahrunfall

Abbiege-Unhtl

Einbiegen/Kreuzen-Unfall ..............

Überschreiten-lJnhlt .....................

Unfall durch ruhenden Verkehr .......................

Unhll im Längsverkehr

Sonstiger Unfall.

Zusammen ...

Fahrunfatl

Abbiege-Unfall

Einbiegen/Kreuzen-Unfall ..............

Überschreiten-Unhtt .....................

Unfall durch ruhenden Verkehr......................,

Unhll im Längsverkehr .....

lnnerhalb und außerhalb von 0rtschaften

2 002

942

t 797

422

328

3 669

7 049

47 02) t 569 10 209 35 245 14 608

lnnerhalb von Ortschaften

765

569

7 714

38

206

7 523

467

27 744

Unftille
mit Sach-
schaden

3 660

1 592

4 ao9

)
518

5 293

2 632

2913 7t 465 18 507

6 773

5 245

8 009

7 734

7 549

19 680

4 63)

347

105

799

113

26

637

742

4 424

4 198

6 013

599

1 195

15 374

) 442

4 376

I 048

2 010

43

274

5 )37

7 526

I 155

111

279

1

54

944

369

1 720

934

7 722

42

278

4 372

I 177

101

3

9

2

75

40

230

7 696

3 576

5 764

1 051

I 328

7 899

2 424

39

60

58

87

79

56

39

401

525

943

198

263

729

458

7 256

2 997

4 767

576

7 046

7 174

1 927

599

524

1 009

37

166

1 411

356

3 297

7 645

2 638

57

152

5 4s9

981

224

45

7)5

77

1

324

40

2 000

1 185

7 692

20

704

3 90s

697

160

45

104

7

39

110

99

15

6

497

t74

885

1 014

3 148

3

437

985

881

7 353

7 224

57)

7 402

38

7 449

526

5 272

1 551

5

259

4)
2 859

| 225

29

13

776

6

2

6

Außerhalb von Ortschaften, ohne Autobahn

358 3 717 79 073 4 676 76 558 4702

657

64

160

7 073

475

811

20

47

1 230

244

2 444

472

835

4

39

7 790

437

t 724

405

667

4

30

1 424

328

63

3

I

9

74 229 786 3 840 9 603 6027

auf Autobahnen

337

96

7 )23

338

4 542

797

5

46

1

22

7 477

433

7 780

24

207

16

69

6122

7 228

1 168

22

158

)
45

4 355

818

3284 528

2

43

4

18

1 770

347

7 767

7

67

1

29

2 0r8

62A

6

9

6

257

63

425 2652 6569 1911

44

27

98

-76-

Unftille m it Personenschaden
Dabei verunglückte lnsassen von

Güterkraftfahzeugen

mit
Getöteten

mit I mit
Schwer- | Leicht-

verletzten
Getötete

sctrwer- | Leicht-

verletzte

Sonstiger Unfall

Zusammen... 9 646 70)2 2787 5 942

1

inrsarar, 
I
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I



8 Beteiligte Führer von Güterkraftfahrzeugen an Unfälten mit Personenschaden 2001 nach Unfat§pen, Unfaltfotgen und Ortslage
8.2 Hauptverursacher

Unfalltyp

Fahrunfall.......

Abbiege-Unfall

Einbiegen/Kreuzen-Unfa11 ..............

Überschreiten-Unfatl .....................

Unfalt durch ruhenden Verkehr.......................

Unfall im Längsverkehr.....

Sonstiger Unfall ....

lnsgesamt...

Fahrunfall ...

Abbiege-Unfall

Einbiegen/Kreuzen-Unfall ..............

Überschreiten-Unfall .....................

Unfall durch ruhenden Verkehr ......................,

Unfall im Längsverkehr .....

Sonstiger Unfatl

Zusammen ...

Fahrunfall

Abbiege-Unfall

Einbiegen/Kreuzen-Unfall ..............

Überschreiten-Unfall .....................

Unfall durch ruhenden Verkehr ......................

Unfall im Längsverkehr .....

Sonstiger Unfall

Zusammen ...

Fahrunfall

Abbiege-Unfall

Einbiegen/Kreuzen-Unfa11 ..............

Überschreiten-Unfall.......'.............

Unfall durch ruhenden Verkehr ......................

Unfall im Längsverkehr .....

Sonstiger Unfall

lnnerhalb und außerhalb von Ortschaften

1 957

3 601

4 570

632

675

10 655

) 752

721

78

72

58

5

770

81

| 774

59s

8s6

215

98

1 381

652

2 776

2 928

3 582

159

572

9 704

2 419

5 090

4 592

5 815

682

788

75 757

3 920

736

78

77

59

5

186

87

3 654

3 856

4 749

401

569

73 226

7 077

2 246

797

7 879

1

241

2 309

1 816

1 300

658

989

222

714

7 745

762

377

4

75

2

11

756

246

Unfälle
mit Sach-
schaden

9 28327 776 585 4977 21 680 36044 628 5790 29 626

lnnerhalb von Ortschaften

865

2 608

3 025

598

588

5 273

7 779

181

)78

456

202

76

364

372

t95
396

478

209

82

395

328

476

496

7 259

1

799

460

612

787 7 969 12 580 78 743

Außerhalb von 0rtschaften, ohne Autobahn

674

2 779

2 548

)45

509

4 889

7 436

7 074

3 721

3 642

644

66e

6 999

1 995

620

275

397

11

76

417

159

t 849 5 815 11 116

auf Autobahnen

1 093 3285 6785

190 2 083 75870 3 503

789

294

574

85

20

274

77

552

384

2 296 8 546 2 670

10

51

27

51

3

20

31

10

51

27

52

3

27

72

869

2 674

1 143

383

583

5 583

7 635

2 069

978

1 418

28

61

2 677

683

75

27

48

5

7 374

736

979

72

45

2 165

504

2 676

7 457

2 077

32

80

3 936

864

84

27

53

5

728

258

496

11

27

594

188

1 864

7 766

1 528

76

59

1 257

656

74 7)6

7 974

7 077

15

67

6

26

2 705

690

80

35

764

25

7 297

820

75

20

250

981

46

42

)
2

2

36

3

2

2

75

30

148

313

2

9

2

6

580

181

568

13

55

2

18

2 050

479

7 340

20

96

6

40

4 222

1 051

927

76

78

2

27

3 386

780

7 477 5 270

-17-

Dabei VerunglückteUnfälle mit Personenschaden

mit
Getöteten

mit I mit
schwer- | Leicht-

verletzten
Getötete

Schwer- Leicht-

verletzte

Zusammen ... 4 526 3 770

inrsarart 
l

inrSar"., 
I



8 Beteiligte Führer von Güterkraftfahneugen an Unfällen mit Personenschaden 2001 nach Unfal§pen, Unfallfotgen und Ortslage
8.3 Anteile der HaupWerursacher an allen beteiligten Führern von Güterkraftfahrzeugen in o/o

Unfalltyp
Unftilte

mit Sach-
schaden

lnnerhalb und außerhalb von Ortschaften

Fahrunfall

Abbiege-Unfalt ..

Einbiegeni Kreuzen-Unfall ..............

Überschreiten-Unfalt..... . .. . .....

Unfall durch ruhenden Verkehr.......................

Unfall im Längsverkehr

Sonstiger Unfall .........

lnsgesamt...

Fahrunfall..........

Abbiege-Unfatl

Einbiegen/Kreuzen-Unfall ..............

Überschreiten-Unhll

Unfall durch ruhenden Verkehr ......................,

Unfall im Längsverkehr.....

Sonstiger Unfall

Zusammen..

Fahrunfall

Abbiege-Unfatl

Einbiegen/Kreuzen-Unfa11 ..............

Überschreiten-Unfall .....................

Unfall durch ruhenden Verkehr.......................

Unhll im Längsverkehr.....

Sonstiger Unfall.

Zusammen ...

Fahrunfall .......

Abbiege-Unfall

Einbiegen/Kreuzen.Unfall ......

Unhll im Längsverkehr .....

Sonstiger Unhll

58,3

68,7

56,3

55,7

43,6

54,7

58,0

14,9

7 4,3

36,2

57,3

79,2

26,7

57,0

55,6

63,2

47,6

50,9

29,9

37,6

62,2

67,4

69,7

s9,6

59,9

47,9

59,2

70,3

61,4

49,7

39,7

33,3

46,5

43,6

69,0

x

X

X

X

x

x

x

x

X

X

x

x

X

x

x

X

x

X

x

X

x

x

X

X

x

x

x

X

X

x

X

x57,8 37,3 48,7 61,5

62,8

59,5

53,8

49,1

40,7

49,O

69,6

57,7

62,5

32,4

37,5

37,7

42,8

56,2

33,5

50,0

35,6

29,4

23,7

50,0

50,0

22,2

33,3

29,2

47,6

68,7

62,7

57,9

60,0

41,3

55,4

72,3

57,2

59,7

34,8

66,7

40,0

47,7

58,6

50,2

47,6

64,5

57,)

40,9

44,7

38,1

71,O

50,1

$,2
20,0

77,8

58,1

45,4

66,9

63,7 52,2

lnnerhalb von 0rtschaften

53,0 66,0

51,0

72,9

58,5

56,4

44"3

66,8

71,4

25,6

85,0

36,2

58,6

15,8

35,7

79,5

45,7

72,0

48,4

50,8

28,9

49,9

68,1

53,7

72,9

67,2

59,9

48,7

68,7

74,5

53,8

44,9

40,0

3),3

45,5

46,7

69,5

x

x

X

x

x

x

x

x

X

X

x

x

x

x

x

x

x

X

x

x

x

x

x

x

x

X

x

x

x

x

X

X

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

X

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

Außerhalb von Ortschaften, ohne Autobahn

57,8

51,8

48,2

55,0

14,O

35,5

65,2

aufAutobahnen

59,3

100,0

20,9

50,0

)3,3

33,9

52,2

X

x

X

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

55,6 31,8 48,2 60,6 x

42,9

46,9 34,8 41,2 50,0 x xx x

Unfälle mit Personenschaden Dabei verunglückte lnsassen von
Güterkraftfah rzeugen

insgesamt
mit

Getöteten

mit I mit
Scrrwer- | Leicht-

verletzten
Getötete

Schwer- Leic ht-

verletzte

Zusammen...

-18-

53,)

x

x

x

x

x

x

x

x
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Unfatltyp

9 Beteiligte Führer von Güterkraftfahzeugen an Unfällen mit Personenschaden 2001
nach U nfat§pen, Unfaltfolgen und ausgewählten Fahzeugarten

9.1 Alle Beteitigte

lnsgesamt

Unftitle
mit Sach-
schaden

Fahrunfall 4 424

4 798

6 013

599

7 795

75 374

1 442

3 720

9)4
7 722

42

278

4 )72
7 777

5 77)

5 245

8 009

7 734

7 549

19 580

4 633

3 039

2 750

4 187

673

697

7 487

1 851

984

772

7 722

722

227

3 458

768

347

105

199

113

26

637

742

2 002

942

7 797

422

328

3 669

1 049

839

428

814

249

774

7 070

367

4 376

1 048

2 010

41

274

5 337

7 526

1 155

111

279

1

54

944

369

648

70

181

3 660

7 592

4 809

3

518

5 291

2 632

101

Abbiege-Unfall

Einbiegen/Kreuzen-Unfatl ..............

Überschreiten-Unfall .....................

Unfall durch ruhenden Verkehr .......................

Unfalt im Längsverkehr .....

Sonstiger Unfall

Fahrunfall

Abbiege-Unfall

Einbiegen/Kreuzen-Unfa11 ..............

Überschreiten-Unfall .....................

Unfall durch ruhenden Verkehr .......................

Unhtt im Längsverkehr ........

Sonstiger Unfall

Fahrunfall

Abbiege-Unfalt

Einbiegen/Kreuzen-Unfall ..............

Überschreiten-Unfall .....................

Unfall durch ruhenden Verkeht .......................

Unfall im Längsverkehr.....

Sonstiger Unhll

Zusammen...

Fahrunfall

Abbiege-Unfall

Einbiegen/Kreuzen-Unfall ..............

Überschreiten-Unfall .....................

Unfall durch ruhenden Verkehr.......................

Unfall im Längsverkehr .....

Sonstiger Unfall

3

9

2

75

40

230 2971 77 465 78507lnsgesamt... 47 023 7 569 10 209 35 245 14 608

darunter:

Liefer- und Lastkraftwagen mit Normalaufbau mit einem zulässigen Gesamtgewicht des Zugfahzeuges
bis 3 500 kg

115

21

58

36

3

110

39

2 552

749

7 4)2
77

756

2 850

733

2 085

2 307

1 375

388

574

6 307

1 457

1 851

676

7 244

77

724

2 393

555

257

60

82

9

79

470

138

434

39

90

9

71

490

154

7 689

850

2 368

1

2r7

t )82

745

28

20

772

13

31

429

158

2

103

55

53

3

7

Zusammen ... 20 678 382 3 875 t6 427 8 489

Liefer- und Lastkraftwagen mit Normalaufrau mit einem zulässigen GesamtSewicht des Zugfahzeuges
über12001 kg

7 5r7 6 860 7 254

69

45

51

30

2

769

30

82

25

J4

20

11

200

40

590

572

757

44

164

2 548

534

357

68

104

9

27

586

796

483

208

750

54

954

472

2 921

774

182

549

71

1 408

559

325

755

374

48

55

747

204

423

725

230

22

56

900

200

92

8

22

7 187 396 1842 5149 I 341

Sattelschlepper

24 282 1 035

3

1

11

11

t 28)
545

842

73

77r
1 793

737

778

395

578

37

704

2 693

49t

677

47

108

10

19

666

236

223

8

18

20

5

765

7t

472 79s6 5070 1761

Dabei verunglückte lnsassen von
Güterkraftfa h zeusenUnfätle mit Personenschaden

verletzten

mit
Schwer-

mit
Leicht- Getötete

scirwer- | Leicht-

verletzte

mit
Getöteten

Zusammen ... 7 418

_79_

43 491 7 229 3 483

inrsarar, 
I

lnrS.rur, 
I



9 Beteiligte Führer von Güterkraftfahzeugen an Unftlllen mit Personenschaden 2001
nach Unfal§pen, Unfallfolgen und ausgewählten Fahaeugarten

9.2 HaupWerursacher

lnsgesamt

Unfalltyp

Fahrunfall

Abbiege-Unfall

Einbiegen/Kreuzen-Unfall ..............

Überschreiten-Unhtt .....................

Unfall durch ruhenden Verkehr .......................

Unfall im Längsverkehr .....

Sonstiger Unhll

Fahrunfall

Abbiege-Unfall

Einbiegen/Kreuzen-Unfall ..............

Überschreiten-Unfall .....................

Unfall durch ruhenden Verkehr .......................

Unhll im Längsverkehr.....

Sonstiger Unfall

Fahrunfall

Abbiege-Unfall

Einbiegen/Kreuzen-Unfall ..............

Überschreiten-Unhll .....................

Unfall durch ruhenden Verkehr ......................,

Unfatt im Längsverkehr .....

Sonstiger Unfall

Zusammen ...

Fahrunfall ..........

Abbiege-Unfall

Einbiegen/Kreuzen-Unhtt ...

überschreiten-Unfatl .....................

Unhll durch ruhenden Verkehr .....-.......-........

Unfall im Längsverkehr.....

72

)5
77

77

99

101

130

22

11

226

772

268

367

406

32

59

1 503

363

474

6)7

773

79

76

2 502

628

13

35

79

77

118

110

746

23

72

281

726

)43
486

548

39

64

2 791

484

3 957

3 501

4 570

632

675

10 655

3 752

727

78

72

58

5

770

81

t)6
78

77

59

5

186

87

) 654

3 856

4 749

401

669

7) 226

3 077

3 877 124

7 t74
595

856

275

98

1 381

652

Sattelschlepper

707 2992 5 103

1 300

658

989

222

774

7 745

762

30

18

732 816 4755

29

22

11

8

2

44

77

2 776

2 928

3 s82

?59

572

9 704

2 479

5 090

4 592

5 815

682

788

75 757

) 920

808

495

500

32

59

2 663

584

2 246

797

7 879

1

247

2 309

1 816

9 283

3 767

796

90

277

25

315

337

7 774

378

109

163

13

576

366

7 625

lnsgesamt... 27 776 585 4977 21 680 36044 62A 5790 29 626

darunter:
Liefer- und Lastkraftwagen mit Normalaufbau mit einem zulässigen Gesamtgewicht des 2ugfahrzeuges

bis 3 500 kg

684

297

458

735

53

637

296

Zusammen.. 72 673 792 2759 70322 16693 206 2 548 71 939

Liefer- und Lastkraftwagen mit Normalaufuau mit einem zulässigen Gesamtgewicht des Zugfahrzeuges
über 12 001 kg

2 777

1 820

2 442

377

)64

4 233

7 )26

67

11

27

79

1

50

29

581

262

)96
732

47

490

25r

7 469

7 547

2 025

226

376

3 693

7 046

2 758

2 333

3 744

405

427

5 015

t 677

66

11

22

20

1

56

30

2 008

2 031

2 664

250

173

5 328

1 285

7 227

412

1 032

1

79

580

436

)79

497

553

77

70

7 757

490

28

15

583

385

368

29

44

7 789

434

22

22

77

8

2

47

77

224

80

95

9

10

287

106

437

283

262

72

32

1 467

311

245

97

110

10

76

)69

7)2

534

382

379

74

47

2 250

435

805 2804 5147

Unfälle mit Personenschaden Dabei Verunglückte

insgesamt
mit

Getöteten verletzten

mit
Schwer-

mit
Leicht- insgesamt Getötete

Schwer- I Leicht-

verletzte

Sonstiger Unhll ........

Zusammen... 3 732 723

-20-

1)) 97) 4035

)Lnwetw.
Unfälle

mit Sach-
schaden
liacl



10 Beteiligte Führervon Gäterkraftfahneugen an Unfälten mit Personenschaden 2001
nach Unfallarten, Unfallfolgen und Ortslage

10.1 Alle Eeteiligte

Unfallart
I unr.rr.mirpersonenschaden I o'o''äH1t[;,'l',X'.T'*" 

I

Schwem.
Unfälle

mit Sach-
schaden
(i.e.S.)

zusammenstoß mit einem anderen
Fahrzeug, das

anfährt, anhält oder im ruhenden
Verkehr steht

vorausfährt oder wartet
seitlich in gleicher Richtung fährt ................
entgegenkommt
einbiegt oder kreuzt

Zusammenstoß zw. Fahrzeug und Fußgänger
Aufprall auf Hindernis auf der Fahrbahn
Abkommen von der Fahrbahn nach

rechts..........

lnnerhalb und außerhalb von Ortschaften

787
2 008

681
7 778
2 249

6s6
68

7 775
1 211
2 738

lnnerhalb von 0rtschaften

66
37
11

684
434
272

7 648
988
747

1 858
7 284
7 757

3

4

176 1323 4582

9

4 297
72 697

3 929
5 677

10 296
1 933

267

3 408
70 444

3 777
3 397
7 778
7 732

185

966
3 349

628
2 277
2 499

57
65

15
38

5

44
11

166
495
777
456
337

2

16

1 275
2 096
1 886
2 078
5 679

1

599

96
239

77
502
269
745

8

97
67
75

61
191

30
8
2

t4
3

51
29
35

425

785
2 816

505
7 777
2 757

55
46

563
315
216

18 507

Iinks............

1inks............-...........--..

links ...........................

Unfall anderer Art

Zusammen ...

Zusammenstoß mit einem anderen
Fahrzeug, das

anfährt, anhält oder im ruhenden
Verkehr steht......

vorausfährt oder wartet
seitlich in gleicher Richtung fährt
entgegenkommt
einbiegt oder kreuzt

Zusammenstoß zw. Fahrzeug und Fußgänger
Aufprall auf Hindernis auf der Fahrbahn
Abkommen von der Fahrbahn nach

rechts.......

9
6

20

358

102 276
70 227

289 1 410

3717 79073 4676

308
273
385

303
2 923
1 360

77
90

6
100

321 626 859
792 470 452
222 574 301

2652 6569 3977

2 656
1 857
3 492

2994
5 667
1 548
1 785
6909
| 777

77

784
579
679

2 398
7 459

970Unfall anderer Art .....

lnsgesamt..

Zusammenstoß mit einem anderen
Fahrzeug, das

anfährt, anhätt oder im ruhenden
Verkehr steht ......

vorausfährt oder wartet ...............................
seitlich in gleicher Richtung fährt ................
entgegenkommt
einbiegt oder kreu21....................................

Zusammenstoß zw. Fahrzeug und Fußganger ......
Aufprall auf Hindernis auf der Fahrbahn ..............
Abkommen von der Fahrbahn nach

rechts

47 023 7 569 10 209 35 245 74 608 230 2973 71 465

76

30
9

23
47

103
109

2

458
339
178
439

7 222
501

79

2 506
5 379
7 347
1 299
5 584
1 061

50

521
7 075

742
536

I 424
48
22

452
7 026

130
453

7 290
45
lö

2

1

67
49
72
82

133

3

80
45
85

558

915
402
249
889
815

1

47

t

387
297

7 719

5
2

3

223
766
298

4 702

862
507
233

7 353

707

291
277
530

632
354
420

23 148

7 269
859
841

1 000
697
932

Außerhalb von Ortschaften, ohne Autobahn

732
2 607

655
3 795
3 274

136
51

5

39
18

447
164

22
3

128
366
167

7 267
1 006

49
13

s99
2 202

470
2 081
2 704

65
35

208
658
116

1 664
7 044

6
77

2

1

43
10

,o
55
17

369
792

179
591

98
1 252

842
6

72

r50
377
303

1 170
7 699

[Jnfall anderer Art

Zusammen 74 229

Zusammenstoß mit einem anderen
Fahrzeug, das

anfährt, anhält oder im ruhenden
Verkehr steht

vorausfährt ode, wartet ...............................
seitlich in gleicher Richtung fährt ................
entgegenkommt.
einbiegt oder kreuzt ....................................

Zusammenstoß zw. Fahrzeug und Fußgänger......
Aufprall auf Hindernis auf der Fahrbahn ..............
Abkommen von der Fahrbahn nach

rechts..

37 359 873 | 231
32 377 520 794
19 168 654 283

786 3840 9603 6021

auf Autobahnen

34
22

3

13
35

4

335
265
47

70
381
88

5

6

5 2',r2

555
4 477
1 726

)l
tll

25
739

201
1 103

335
72
21

6
36

1 515
370

77
31

3

26

154
7 799

278
12
)<

3

16

210
1 )t7
| 334

19
764

1a

13
5

269
724
80

98 1032 2781

-27-

Unfall anderer Art ....

Zusammen 9 646

445

933
779
801

5 942



10 Beteiligte Führervon Güterkraftfahzeugen an Unfällen mit Personenschaden 2001
nach Unfallarten, Unfallfolgen und Ortslage

10.2 Hauptverursacher

lnnerhalb und außerhalb von 0rtschaften

27 776

1 568
3 951
1 747

775
4 256
1 252

39

14 736

218
7 774

778
74
19
11
85

376
250
105

69
477
119

6
4
4

77

249
774

94

1 093

1 288
864
655

Unfälle
mit Sach-
sc haden

441

84
505
532

2

27

309

745
489
477

3 770

Unfallart

Zusammenstoß mit einem anderen
Fahrz eug, das

anfährt, anhält oder im ruhenden
Verkehr steht......

vorausfährt oder wa rtet ...............................
seitlich in gleicher Richtung fährt ................
entgegenkommt
einbiegt oder kreuzt

Zusammenstoß zw. Fahrzeug und Fußgänger......
Aufgirall auf Hindemis auf der Fahrbahn ..............
Abkommen von der Fahrbahn nach

rechts..................
|inks....................

Unhll anderer Art

lnsgesamt

Zusammenstoß mil einem anderen
Fahrzeug, das

anfährt, anhält oder im ruhenden
Verkehr stehl

vorausfährt oder wanet ...............................
seitlich in gleicher Richtung fährt ................
entgegenkommt..
einbiegt oder kreuzt ....................................

Zusammenstoß zw. Fahrzeug und Fußgänger......
Aufprall auf Hindemis auf der Fahrbahn ..............
Abkommen von der Fahrbahn nach

2 162
1 333
2 281

r 453
885

7 852

2 655
1 651
2 725

4977 21 680 36044

lnnerhalb von 0rtschaften

2 185
7 227
2 287
2 122
6 078
7 352

767

27
80
26
95

727
83

6

254
757
307
530

1 163
473

32

7 904
6374
7 948
7 497
4 788

856
723

2 971
70 574

2 878
3 149
7 765
7 450

226

319
938
158
739

1 325
426

40

2 624
9 551
2 494
2 301
6 307

940
778

599
856
778
733

2 356

28
85
26

109
733

84
8

74
44
37

628

737
466
442

643
408
394

66
40
35

585

18
8

87
64

8
2

7 844
7 747
2 246

1 483
914

7 723

rechts ...........................

tinks.............................

rechts ...............................

293
794

1 267

5

3
76

78 210 34)
44 747 279

195 1050 7475

5
3

77

84
48

210

254
168

1 188

222
742
372

s790 29 526 9 283

36

55
200
80

s59
677

32
9

353
280
111

901
561
534

96

516
283
274

2 6102 296 I 546

Unfall anderer Art .............

Zusammen ...

Zusammenstoß mit einem anderen
Fahneug, das

anfährt, anhält oder im ruhenden
Verkehr steht ........

vorausfährt oder wartet .............
seitlich in gteicher Ri.htr"g fäh;................
entgegenkommt ..........
einbiegt oder kreuzt ....

Zusammenstoß zw. Fahrzeug und Fußgänger......
Aufprall auf Hindemis auf der Fahrbahn ..............
Abkommen von der Fahrbahn nach

rechts ..................

8
3

11
7

51
72

1

747
188
115
752
670
378

7

8
3

11
8

67

1

747
205
118
777
702
390

8

1 787
5 247
7 167

831
4 375

874
39

445
200
134
)39

1 613

7 419
3 760
1 020

615
3 525

802
37

355
7 376

276
874

7 2)O
50
27

1 942
5 455
t 296
1 010
5 078
7 337

48

608
2 366

443
2 709
2 635

101
47

787 1 969 12 580 18 143 190 2 083 15 870 3 503

399
1 556

356
I 333
1 783

89
37

44
762

72
372
489

31
8

553
2 147

355
1 450
7 948

57
36

70
151
772
392
776

755
430
442

1 103
707
557

7 974

32
27
10Unfall anderer Art

Zusammen...

Zusammenstoß mit einem anderen
Fahrzeug, das

anfiihrt, anhält oder im ruhenden
Verkehr steht ......

yorausfährt oder wartet ...............................
seitlich in gleicher Richtung fährt................
entgetenkommt.
einbie$ oder kreuzt....................................

Zusammenstoß zw. Fahrzeug und Fußgänger......
Aufprall auf Hindernis auf der Fahrbahn ..............
Abkommen von der Fahrbahn nach

250 1 849 5 815 11 116

auf Autobahnen

79
59

7
1

2

1
3

29
16

9

148

130
7 238

652
7

33
4

65

488
308
360

3 285

427
2 753
7 739

30
52
72

111

2

20
63

7
1

2

1
5

777
533
160

9
6
4

23

284
757
972

20
44

5
103

766
438
463

7 024
568
655

6785

35
18
10

689
472
524

300
138
721

764 7477 5270

- 22-

Unfälle mit Personenschaden Dabei Verunglückte

mit
Getöteten

mit I mit
Schwer- | Leicht.

verletzten
Getötete

Schwer I Leicht.

verletzte

Unfall anderer Art .

Zusammen -.. 4 526

Außerhalb von Ortschaften, ohne Autobahn

,i
I

100
70
I
)

34
23
10

274

inrs"ra*, 
I

inrsarua, 
I



10 Beteiligte Führervon Güterkraftfahzeugen an Unfällen mit Personenschaden 2001
nach Unfallarten, Unfallfolgen und Ortslage

10.3 Anteile der Hauptverursacher an allen beteiligten Führern von Güterkraftfahneugen in %

Unfallart

Schwenltr.
Unfälle

mit Sach-
schaden
(i.e.S.)

Zusammenstoß mit einem anderen
Fahrzeug, das

anfährt, anhält oder im ruhenden
Verkehr steht

vorausfä h rt oder wa rtet
seitlich in gleicher Richtung fährt
entgegenkommt
einbie$ oder kreuzt

Zusammenstoß zw. Fahrzeug und Fußgänger
Aufprall auf Hindernis auf der Fahrbahn
Abkommen von der Fahrbahn nach

50,9
56,9
58,1
37,8
59,0
69,9

28,1
33,5
35,6
18,9
47,2

75,0

12,3
38,2
45,7
30,8
57,7
63,0
47,7

55,9
61,0
61,3
44,7
61,6
75,6
66,5

lnnerhalb und außerhalb von Ortschaften

58,0 82,0 81,9
59,7 70,5 73,7
46,7 58,0 67,6

Innerhalb von Ortschaften

47,O
40,8
41,3
tr 1

41,5

73,6

links ..

Unfall anderer Art .......

lnsgesamt

Zusammenstoß mit einem anderen
Fahrzeug, das

anfährt, anhält oder im ruhenden
Verkehr steht......

vorausfä h rt oder wa rtet .........................
seitlich in gleicher Richtung fährt
entgegenkommt.
einbiegt oder kreuzt

Zusammenstoß zw. Fahrzeug und Fußgänger
Aufprall auf Hindernis auf der Fahrbahn
Abkommen von der Fahrbahn nach

rechts .......

rechts............

links ............................

rechts ...............

81,4
77,8
65,3

75,7
65,1
73,4

X

x
X

x

x
x
x

X

X
x

x

X

X

X

79,8
77,2
64,1

57 ,8 37 ,3 48,7 61,5 x

x

X 50,2

52,4
69,7
74,7
43,4
67,6
70,7
54,9

26,7
33,3
47,8
14,9
59,2
66,r
50,0

30,8
5 5,5
65,2
34,6
54,8
52,9
36,8

56,6
70,7
7 5,7
47,4
6),1
75,5
62,0

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x

x

Unfall anderer Art

Zusammen... 63,7

Zusammenstoß mit einem anderen
Fahrzeug, das

anfährt, anhält oder im ruhenden
Verkeh, steht ...

vorausfährt oder wartet
seitlich in gleicher Richtung fährt ................
entgegenkommt..
einbiegt oder kreuzt ..

Zusammenstoß zw. Fahzeug und Fußgänger..
Aufprall auf Hindernis auf der Fahrbahn
Abkommen von der Fahrbahn nach

55,6 76,5 76,1
50,0 62,9 66,5
80,0 67,5 74,5

52,2 53,0 66,0

Außerhalb von Ortschaften, ohne Autobahn

59,1
62,5
58,7
42,O
58,5
76,9
77,1

86,5
82,7
67,6

50,6

42,9
42,4
47,9
47,2
36,7
66,7
65,0

78,0
65,5
53,4

89,7

81,5
79,9
65,2

50,1

69,4

58,0

x
x
x

x
x
x

x

54,5
59,7
54,4
35,7
54,5
65,4
72,5

86,9
80,7
66,2

55,6

46,2
44,4
79,5
)9,0
36,4
66,7

46,7
40,7
17,0
33,5
42,7

34,4
44,3
4),7
29,4
48,6
63,3
67,5

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x

x

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x

x

x
x
x
X

x
x
x

x
x
x

x

x
x
x
x
x
x
x

X

x
x

x

Unfall anderer Art ..

Zusammen

Zusammenstoß mit einem anderen
Fahzeug, das

anfährt, anhält oder im ruhenden
Verkehr steht......

vorausfährt oder wartet ....
seitlich in gleicher Richtung fährt ................
entgegenkommt .....
einbiegt oder kreuzt

Zusammenstoß zw. Fahzeug und Fußgänger
Aufprall auf Hindemis auf der Fahrbahn
Abkommen von der Fahrbahn nach

rechts ..............
links..

34,3
32,0
35,4
50,0
19,0
66,7
47,2

40,0
38,3
39,9
10,5
15,5

31,8 48,2

aufAutobahnen

85,5
65,6
52,6

31,1
10,9
23,3
72,5

100,0
27,4

100,0

88,0
78,9
62,5

38,6
38,8
45,7
37,8
)4,5
42,3
67,2

63,4
79,8

59,6

76,6

49,7

s6,9
55,2
25,O

77,7
59,4
42,3

x
x
x
x
x
x
x

x
x
X

X

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x

x

x
x
x
x
x
x
X

x
X
x

x

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x

x46,9 34,8 41,2 50,0

-23-

Unfall anderer Art ...

Zusammen s3,3

X

x
X

x
X

x
x

x
X

x

X

48,6
49,8
5 3,8
38,1
42_,3

76,6

75,8
57,3
70,2

47,6

Dabei Verunglückte

mit
Getöteten verletzten

mtt
Schwer

mrt
Leicht- Getötete

Schwer Leicht-

verletzte



11 Beteiligte Führervon Güterkraftfahrzeugen an Unfällen mit Personenschaden 2001
nach Unfallarten, Unfallfolgen und ausgewäh lten Fahzeugarten

11.1 Alle Beteiligte

lnsgesamt

7 548
988
747

77 465

55
337

58
131
105

10
10

Unfälle
mit Sach-
schaden

7 275
2 096
1 885
2 078
5 679

1

599

110

Unfallart

Zusammenstoß mit einem anderen
Fahneug, das

anftihrt, anhält oder im ruhenden
Verkehr steht......

vorausfähn oder wartet ...............................
sehlich in gleicher Richtung fährt ................
entgegenkommt
einbiegt oder kreuzt ....................................

Zusammenstoß zw. Fahrzeug und Fußgänter......
Aufprall auf Hindernis auf der Fahrbahn ..............
Abkommen von der Fahrbahn nach

96
239

77
502
269
745

8

787
2 008

681
7 778
2 249

656
68

966
) 349

628
2 277
2 499

57
65

75
38

5
44
11

766
495
\77
456
337

2

76

785
2 816

505
7 777
2 757

55
46

3 408
10 444

3 777
3 397
7 778
1 732

185

rechts .........................
Iinks.............

rechts ..............
links .............................

2 656
7 857
3 492

47 023

97
67
75

1 569

784
579
679

10 209

7 775
1 211
2 738

35 245

2 398
7 459

970
14 608

66
37
11

230

684
434
272

2 9r3

r 858
1 284
7 757

78 507

4 297
12 697

3 929
5 677

70 295
1 933

261

7 949
5 559

955
2 707
5 472
1 745

67

654
7 862

868
7 256
7 430

185
47

Unfall anderer Art .............

Zusammenstoß mit einem anderen
Fahrzeug, das

anfährt, anhält oder im ruhenden
Verkehr steht

vorausfahrt oder wartet ...............................
seitlich in gleicher Richtung fährt ................
entgegenkommt.
einbie$ oder kreu2t....................................

Zusammenstoß zw. Fahneug und Fußgän9er......
Aufpratl auf Hindernis auf der Fahrbahn ..............
Abkommen von der Fahrbahn nach

rechts .................
links ....................

LJnfall anderer Art 
i;r;;;;;

Zusammenstoß mit einem anderen
Fahe eug, das

anfährt, anhält oder im ruhenden
Verkehr steht......

vorausfährt oder wa(et ...............................
seitlich in gleicher Richtung fährt ................
entgegenkommt
einbiegt oder kreuzt

Zusammenstoß zw. Fahrzeug und Fußgänger......
Aufprall auf Hindernis auf der Fahrbahn ..............
Abkommen von der Fahrbahn nach

rechts.................
links ....................

Unfall anderer Art .......
Zusammen...

Zusammenstoß mit einem anderen
Fahrzeug, das

anfährt, anhält oder im ruhenden
Verkehr steht

vorausfährt oder wartet ...............................
seitlich in gleicher Richtung fährt ................
entgegenkommt ..........................................
einbiegt oder kreuzt

Zusammenstoß zw. Fahrzeug und Fußgän9er......
Aufprall auf Hindernis auf der Fahrbahn ..............
Abkommen von der Fahrbahn nach

77
55
74

151
83
37

3

754
385
737
408
384

74
72

481
7 427

777
697
963

74
32

92
308

57
JO7
740

9
6

150
359
383
383
845

;;;;;;
darunter:

Liefer- und Lastkraftwagen mit Normalaufbau mit einem zulässigen Gesamtgewicht des Zugfahrzeuges
bis 3 500 kg

1 678
5 030

758
7 343
4 374

722
43

577
1 800

367
7 244
1 788

28
35

498
7 640

300
911

7 561
27
24

502
625
345
870

2 918
1

115

1 213
938

1 273
20 678

46
25
73

382

346
292
228

3 875

821
520

7 032
76 427

1311
904
447

8 489

37
77

4
772

363
263

79
7 577

917
624
364

6 860

749
620
509

7 254

257
500
183
643
028
377

27

74
29
14

't27
70
46
)

47
87
26

772
50
26

4
9
1

29
9

214
563
643
294
601

135

427
257
361
483

73
232

39
260
772

9
5

69
151
60

304
218

1

9

79
66
72
40
28

64
IU
32

282

30
779

20
34
79

1

2

136
89
47

497

Liefer-und Lastkraftwagen mit Normalaufbau mit einem zulässigen Gesamtgewicht des Zugfahrzeuges
über12001 kg

10

309
787
589

7 387

10
7

79
)96

94
57

716
1 842

205
723
434

5 749

222
79

727
7 347

752
59
94

1035

232
726
333

2 921

6

1

24

)54
1 553

927
400
702
46
50

92
457
80

167
r25

11
72

Sattelschlepper

156
595
175
243
290

17
16

181
743
120

1 956

7
5

2

2

Unfälle mit Personenschaden Dabei verunglückte lnsassen von
Güterkraftfahrzeugen

insgesamt mit
Getöteten

mit I mit
Schwer- | teicht-

verletzten
insgesamt Getötete

Schwer- Leicht-

verletzte

Unfall anderer Art .....
Zusammen...

549
403
600

7 438

23
27
26

472

-24-

345
239
454

5 070

411
257
147

7 763

11
72

4
43

264
156
102

7 229

551
2 2)5
1 128

755
1 042

109
66



11 Beteili$e Führervon Güterkraftfahrzeugen an Unftillen mit Personenschaden 2001
nach Unfallarten, Unfallfolgen und ausgewählten Fahaeugarten

11.2 Hauptverursacher

Unfallart

Unfälle mit Personenschaden Dabei Verunglückte

mit
Getöteten

mit I mit
schwer- | Leicht-

verletzten
insgesamt Getötete

Schwer- Leicht-

verletzte
insgesamt

Zusammenstoß mit einem andeten
Fahrzeug, das

anfährt, anhält oder im ruhenden
Verkehr steht .......

vorausfährt oder wartet .......
seitlich in gleicher Richtung fährt..........
entgegenkommt ....
einbiegt oder kreuzt ......................

Zusammenstoß zw. Fahneug und Fußgänger
Aufprall auf Hindemis auf der Fahrbahn
Abkommen von der Fahrbahn nach

rechts .................

2 785
7 227
2 287
2 722
5 078
7 352

151

7 904
6 374
1 948
7 497
4 788

856
723

2 977
70 574

2 878
3 749
7 765
7 450

226

379
918
358
739

7 325
426

40

737
466
442

5 790

2 624
9 557
2 494
2 301
6 307

940
778

599
856
778
733

2 356

27
80
26
95

727
83

6

5

13
6

53
28
27

3

34
79

4
792

4
77

5
15
40
a)

2

lnsgesamt

254
767
307
530
163
473

32

309
230
727

2 759

Sattelsch lepper

28
85
26

109
733

84
8

1inks.............
2 762
7 333
2 281

27 776

56
40
35

585

643
408
394

4 977

7 453
885

7 852
21 580

7 844
1 141
2 245

29 626

7 483
974

7 723
9 283

2 655
7 651
2 725

36044

74
44
37

628

447

81

89

323
757
209

7 625

tlnfall anderer Art
lnsgesamt

Zusammenstoß mit einem anderen
Fahrzeug, das

anfährt, anhält oder im ruhenden
verkehr steht

vorausfährt oder wartet
seitlich in gleicher Richtung fährt ................
entgegenkommt
einbiegt oder kreuzt .................

Zusammenstoß zw. Fahrzeug und Fußgänger.....
Aufprall auf Hindernis auf der Fahrbahn ..............
Abkommen von der Fahrbahn nach

rechts .................
links.....

Unfall anderer Art .............
Zusammen

Zusammenstoß mit einem anderen
Fahrzeug, das

anfährt, anhält oder im ruhenden
Verkehr steht

vorausfä h rt oder wartet ..............................
seitlich in gleicher Richtung fährt ................
entgegenkommt
einbiegt oder kreuzt ....................................

Zusammenstoß zw. Fahrzeug und Fußgänger .....
Aufprall auf Hindernis auf der Fahrbahn
Abkommen von der Fahrbahn nach

rechts .................
links

Unfall anderer Art ............
Zusammen

Zusammenstoß mit einem anderen
Fahrzeug, das

anfährt, anhält oder im ruhenden
Verkehr steht

vorausfährt oder wartet
seitlich in gleicher Richtung fährt ................
entgegenkommt
einbiegt oder kreuzt ....................................

Zusammenstoß zw. Fahrzeug und Fußgänger .....
Aufprall auf Hindernis auf der Fahrbahn .............,
Abkommen von der Fahrbahn nach

rechts .................
links ...................

lJnfall anderer Art 
;;;;;; ...

darunter:
Liefer- und Lastkraftwagen mit Normalaufbau mit einem zulässigen Gesamtgewicht des Zugfahneuges

bis 3 500 kg

7 074
3 340

534
965

3 298
805

40

94
253
88

268
535
244

11

975
3 074

440
644

2 735
535

26

7 402
4 703

683
7 574
4 230

869
53

7 294
4 399

577
7 772
3 586

597
35

779
279
742
374

1 315

777
510
672

70 322

1 305
948
925

76 593

36
79

4
206

364
266
139

2 548

905
663
783

73 939

1 054
759
803

72 573

103
291
106
400
615
250

74

5
73

6
62
29
28

4

153
95
82

973

63

626
498
291
767

Liefer- und Lastkraftwagen mit Normalaufbau mit einem zulässigen Gesamtgewicht des Zugfahrzeuges
über 12 001 kg

320
1 053

576
347
767
122
30

269
972
454
235
548

59
27

466
tr 577

656
463
967
732

43

4
18

5

77
42
))

3

57
755

63
721.
201

43
8

405
404
588
325
724

67
32

77
737
736

58
267

169
804
539
743
373

30
37

47
724

57
97

779
47

7

66
23
66

707

40
797

76
43

138
27

5

138
88
65

805

1

226
80

362
3 877

6
1

72
724

754
56

284
2 992

275
95

429
5 103

7
1

1J
1)2

77
,q
a)

815

197
bv

344
4 755

770
56

194
7 774

227
1 014

624
795
536

63
42

72
79

9
9

25
72

368
7 597

824
259
773

70
56

73
27

9
10
26
72

73
247

92
57

752
22

6

282
7 329

723
198
535

36
50

98
274
230

84
227

-25 -

479
259
359

3 732

74
73
10

723

267
158
284

2 804

484
373
457

5 747

77
15
10

133

374
203
365

4 035

I

Unftitle
mit Sach-
schaden



12 Beteiligte Führervon Güterkraftfahneugen an Unfällen mit Personenschaden 1991 - 2001
nach dem zulässigen Gesamtgewicht der Fahzeuge

12.1 Alle Beteiligte

insgesamt

Güter-

kraftfahr-
,ahr

1991..._...
7992.......
1993 .......

7994.......
1995......,
1996 -......

7997 .......

1998.......
7999.......
2000.......

2001.......

1991.......
7992.......
1993.......
7994.......
1995 .......

7996.......
1997 .......
1998.......
1999 .......

2000.......

2001 .......

lahr

r991 .......

7992.......
7993.......
1994......,
1995.......
7996.......
7997 .......

1998.......
1999 .......
2000.......

2001 ......

1991 ......,

1992.......
1993 .......

1994.......
7995.......
1996.......
7997 .......

1998.......
7999.......
2000.......

2001

41 984
42763
42 448
45 902
47 265
45 022
45 992
46 489
50 729
4E 573

72 470
77 706
72 528
73 277
15 308
75 752

I 426
7 942
I 387
8 347
I 932
7 5r7

6 332
6 2)5
5 585
5 796
5 180
3 984

1 820
2 008
2 247
2 502

I 353
10 188
70 736
11 655

3 861
3 557
3 277
3 300

7 297
7 776
7 838
I 482

36 206
35 899
16 464
39 085
40 380
38 046
38 906
39 338
42 806
39 722

47 023 38 478 43?6 76152 5 808

2 993
3 086
3 446
1 770
4 151

4 734

7 057
6 390
6 457
6 399
6 860
6 457

7 239
1 188
7 164
1 158
7 144
1 002

673
492
447

477

1 869
7 499
7 345
7 257
7 237

876

7 679
7 478
7 222
7 276

6 440
6 537
6 765
6 454

2 078
1 885
1 758
7 766

5363
4948
4 449
4 926

4 801
4 989
5 084
5 848
5 537
i tzz
5 8A7

5 954
6 655
7 577

473
349
352
347
503
457
388
401
395
343

257

554
526
548
626
845
803
811
796
873
937

850

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

xx

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

Güter-

knftfahr-

327
288
295
367
463
477
422
422
477
522

454

097
992
950
914

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

1 002 778

dar.: mit Anhänter

6 609 3 603 7 438

8 473
7 950
7 530
8 056
I 728
8 108
8274
I 036
8 313
6 996

23 259
24 065
23 856
25 858
26 729
25 604
26 752
26 672
28 954
28 033

4 734
7 822
3 680
3 993
4307
4 074
4 159
4 054
4 r25
3 480

I 473
7 950
7 530
8 056
I 728
8 r08
8274
I 036
I 313
6 996

20 200
20 997
20 767
22 243
23 779
27 945
22 508
22 947
24 854
23 366

4 t34
3 822
3 580
1 993
4 307
4074
4 769
4 054
4 725
3 480

36
24
35
34

137
356
378
410

467
494
433
526

4 099
4 237
4 222
4 596

7 242
875
793
803

67
45

55
44

54

53

68

544
507
577
568
680
550

629

543
470
497

496
529
469

313
287

294
287
227
182

772
621
551

516
465
283

4 492
4 259
4 669
4 585
4432
7 966

7 997
1 919
7 690
1 540
7 532
t 393

6 702 6 102 479 752 230 3 328

instesamt

7 276

12.2 Hauptverursacher

1 009
1 100
7 320
1 381

4 976
6 039
6 410
6 959

3 750
1 909
3 585
3 703

I 974
7 877
7 704
7 777

3 784
4 075
4 050
4 428

1 670
2 998
2 748
3 727

2 570
2 583
2 581

3 062
2874
2 940
3 016
3 094
7 379
3 945

222
201
2r3
792
271
248
206
275
274
200

74427 776 22 816 2 474 10 199 3 490

7 707
| 778
7 925
2 707
2 318
2 404

7 543
7 097
7 647
8 150
9 483
9 793

4 755

3 744
3 786
3 825
4 060
3 785

650
618
673
627
569
549

507

980
770
704
680
63)
435

4 273
4 137
4 352
4 309
4 545
3 903

3 811
3 813
3 487
3 249
3 276
2 497

4r7 3 400 2329 3732

dar.: mit Anhänger

t7
t5
27

15

207
210
218
247

236
268
227
268

294
277
209
796

792
683
576
601

7 957
7 982
7 994
2 272

63t
447
475
454

33

22

32
25

25

35

748
744
745
754

98
90

67

295
245
275
277
274
242

265

325
318
324
340
432
385

368

368
282
292
259
272
130

2 09r
2 029
2 782
2 783
2 252
1 869

7 047
7 034

979
822
832
729

2 99) 2 993 31

ffiE, nufdiederunt nach Gewichtsklassen nurfür deutsche Fahzeute.

-26-

und Lastkraftwaten mit NomalaufuauFührei von Liefer
mit einem zulässigen des Zugfahzeugesl)

zusammen bis 2 000 kg
2001-

3 500 kg
3501-

7 500 k8

7 507-
12 000 ks

12 001 -

16 000 kt
16 001 kt
und meh,

ohne
Angabe

Sattel-
schlepper

zut'
maschinen

Führer von Liefer. und Lastkraftwaten
. mit einem zulitssiten Gesamtgewichtdes Zudahaeugesr)

mrt NormalaulDau

lnsgesamt

zusammen brs, ooo ksl 
3';oo1kg

3501-
7 500 kE

7 507-
12 000 kg

12 001 -

16 000 ks
16 001 kt
und mehr

ohne
Angabe

Sattel-
schlepper

zug'
maschineß

707 1 501 660

lnsgesamt



Führer von Liefer und Lastkraftwaten mit Normalaufbau

mit einem zulässagen Gesamttewicht des ZuSfahzeugs5l)lnsgesamt
zusammen

I 2001.
bis 2 000 ksl-l 3 5oo kr

3501-
7 500 kg

7 507-
12 000 kt

12 001 -

16 000 kt
16 001 kg

und mehr
ohne

Angabe

Sattel-
schlepper

zut'
maschinen

12 Beteiligte Fi.ihrervon Güterkraftfahzeugen an Unfätlen mit Personenschaden 1991 - 2001
nach dem zulilssigen Gesamtgewicht der Fahzeuge

12.3 Anteil der Haupwerursacher an alten beteiligten Ftihrern von Güterkraftfahaeugen in %

lahr

2001 .......

1997 .......
7992.......
1993 .......
1994.......
1995.......
t996.......
7997 .......
1998.......
1999.......
2000.......

2001 ......,

2001 .......

6üter-
kraftfahr

7997.......
7992.......
1993......,
7994.......
7995.......
7996.......
7997 .......

1998.......
7999.......
2000.......

55,4
56,3
56,2
56,1
56,6
56,9
56,9
57,4
57,7
57,7

52,5

52,0
52,7
54,7

49,7

54,8

52,4
57,4
52,3
54,4
57,4
49,7

50,7
52,0
57,9
5r,6
50,9
51,9

60,2
67,2
62,4
62,5
6),2
52,7

52,3
51,8
50,8
52,4
5 1,9
57,4
51,2
52,O

50,8
52,7

55,8
56,9
57,O

56,9
57,3
57,7
57,9
58,3
58,1
58,8

59,3

48,8
48,1
48,9
49,5
49,3
50,2
50,4
50,4
49,6
49,7

49,0

57,8

48,8
48,1
48,9
49,6
49,3
50,2
50,4
50,4
49,6
49,7

49,0

58,9
59,3
59,7
59,7

55,4
54,8
58,9
55,2

58,2
59,8
58,2
57,4

51,1
52,8
52,O

52,O

57,9
52,4
57,7
52,2

57,7
60,6
51,8
63,4

53,8
58,2
60,5
56,O

54,3
55,0
53,1
53,6
54,2
58,3

56,0

58,9
58,6
58,7
59,8
59,2
58,6

60,1

instesamt

52,8
52,6
54,0
52,9

58,0
54,8
53,8
57,7
54,8
58,7
52,0
53,0
54,6
56,7

56,9

57,0
57,6
55,9
56,6
55,8
58,2

57,2

47,2
62,5
60,0
44,7

60,5
60,6
61,0
67,4
67,9
62,2

62,4 50,6 53,6

dar.: mitAnhänter

51,4 64,6

50,8
51,1
52,1
56,5

50,2

11,4
17,7
12,0
72,7
77,7
t2,7
72,8
72,8
73,7
15,6

67,4
59,0
63,0
60,2

50,5
54,3
52,4
51,0

48,0
44,7

46,8
47,7

47,2
46,2
47,7
47,7

47,7
46,8
47,2
48,7

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

49,3
48,9
57,7

56,8
46,3

47,7
45,4
53,0
50,2
45,6
45,9

52,4
5r,9
54,4
51,4
54,3
52,3

54,3

47,3
50,2
49,3
53,7
44,3
49,5

40,1

59,7
62,7
62,7
59,9
61,5
59,2

58,5

54,3
52,7

55,3
54,6
51,8
5r,6

55,3

46,5
47,6
46,7
47,6
46,6
47,7

46,5 45,'

66,0

45,6 x

12.4 Anteile der einzclnen Fahzeugartcn an allen Gliterkraftfahzcugcn in %

Jahr Gtiter-
knfthhr-

instesamt

199t.......
7992.......
7993.......
7994.......
7995 .......
7996.......
7997 .......
1998.......
7999.......
2000.......

9,2
8,3
7,7
7,2

77,4
18,2
18,5
18,5

6,3
6,9
7,5

8,0
8,2
8,5

9,2

0,4
0,3
0,5
o,4
0,8
0,6
0,7
0,5
0,6
0,8

1,1

86,2
86,1
85,9
85,1
85,4
84,5
84,6
84,6
84,4
81,8

81,8

100
100
100
100
100
100
100
100
100
100

100

100
100
100
r00
100
100
100
100
100
100

100

4.3
4,7
5,3
5,5

79,9

25,3
23,8

4,9
4,4
4,1
3,8

15,3
15,3
74,5
14,1

15,2
11,6
10,5
10,7

1,0
0,8
0,8
0,7
1,1

1,0
0,8
0,9
0,8
0,7

0,5

7,3
1,2
1,3
1,4
1,8
1,8
1,8
7,7
7,7
7,9

1,8

25,4
26,4
25,O

27,2
2e,6
,o,2
32,4

2,6
2,6
2,5
2,5
2,7
2,7

2,7

17,8
77,6
18,2
r8,0
t7,6
15,5

14,1

13,4
13,8
12,1
tl,2
70,2
8,2

74,9
74,2
14.0
13,8
13,5
13,3

12,4

4,0
3,3
2,9
2,7
2,4
1,8

1,7

19,8
18,6
76,2
15,8

7,7 15,834,8

4,0
4,5

5,0
5,7

dar.: mit Anhäntet

7997.......
t992.......
1993.......
7994.......
1995 .......

7996.......
7997 .......
1998.......
7999 .......
2000.......

100
100
100
100
100
100
100
100
100
100

51,5
52,5
55,4
57,1
58,1
56,7

22,9
23,7
20,4
79,2
18,4
19,9

7,2
6,2
5,9
5,1

5,5
5,2
5,8
6,5

48,4
5),2
56.1
57,7

74,7
11,0
10,5
10,0

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

8,8
7,7
6,7
6,4

5,6
4,0

3,8

3,6
3,5
3,6
3,6
2,7
2,6

2,5

6,2
5,8
6,0
6,2
6,4
6,7

7,8

6,2
6,1
6,2
7,1
8,2
9,3

10,3 x2001 ...... 100

-27 -

Führer von Liefer- und Lastk6ftivaten mit Normalauöau
mit einem zulässigen Gesamtgayicht des ZuSfahaeugesl)lnsgesamt

2USammen bis, ooo ksl 
3'?#lkg

3501-
7 500 k.

7 501-
12 0O0 kt

12 001 .

16 000 kr
16 001 kt
und mehr

ohne
Ans.b€

Sattel.
schleppcr

zut'
maschinen

i)IIt-!!!' eufgliederunt nach Gewichtsktassen nur für deutsche Fahzeute.

54,5 19,9



Beteitigte Führer von Güterkraftfahrzeugen nach Fahrzeugarten
25 000

20 000

15 000

10 000

5 000

0

unter 3,5 t 3,5 - 7,5 t 7,5 - 12,0 t über 12 t

Liefer- und Lastkraftwagen mit Normalaufbau

ohne
Angabe

Sattel-
schlepper

Zug'
maschinen

übrige
Güterkraft-
fahneuge

2001

7997

AnteiI der Hauptverursacher an allen Beteitigfen nach Fahrzeugarten ino/o
70,0

60,0

50,0

40,0

30,0

20,0

10,0

),5-7,5t 7,5-12,01 über12t

Liefer- und Lastkraftwagen mit Normataufbau

ohne
Angabe

Sattel-
schtepper

Zug- übrige
Güterkraft-
fahneuge

V77Z
2001

7997

0,0
unter 3,5 t

maschinen

-28-



Führer von Liefer- und Lastkrafuraten mil Normalaufbau

mit einem zulässiten Gesamttewi€ht des Zugfahzeugesl)

2USammen
I z oor-

bis 2 000 krl-l I loo ts
3501-

7 500 kt
7 507-

12 000 kt
12 001 -

16 000 kt
16 001 kg

und mehr
ohne

Antabe

Sattel-
schlepper

zut'
maschinenlahr

13 Beteiligte Führervon Gliterkraftfahzeugcn an schwemiegenden Unftillen mit Sachschaden*) 1991 - 2001
nach dem zulässigen Gesamtgewicht der Fahzeuge

13.1 Alle Beteiligte

insgesamt

7997....
1992....

7999
2000..

2001 .. 18 507 t4 593

5 878
6 395
6 647
6 802

5 074
4 629
4 332
4 503
4 957
5 269

1 558 5 696 2 t74

319

3 400
3 662
3 811
3 967
I 323
7 159
1 068
1 091
7 072
1 053

42 633
47 167
50 974
53 673

35 761
39 610
42 587
44 827

7 217
1 613
2 034
2 352

6 442
I 534

10 355
t7 r97

2 188
2 327
2 226
2 207

4 223
4 205
4 787
3 825

7 167
7 040
6899
7 409

395
379
488
431

I 652
9 496

70 245
11 041

2 773
7 956
2 056
1 985
2 740
7 587

4 707
5 753
5 541
6 049
7 576
7 374
t i54
1 306
1 481
7 774

5 891
6 634
7 730
7 715

Güter-

kraftfahr-

Güter-

kraftfahr'

586
538
709
700
359
342
278
285
293
325

348

t991...
1994...
7995...
7996...
7997 ...

7998...

20 730
t8 669
t7 467

17 617
18 896
18 059

77 536
75 629
74 594
74 642
75 482
t4 476

7 352
7 251
7 212
| 257
I 475
1 486

2 729
2 440
2 276
2 225
2 267
2 181

880
616
547
459
421
344

3 788
3 360
3 375
3 290
3 592
2 878

3 111
2 804
2 437
2 467
2 320
1 950

2 637
2 520
2 465
2 554
2 985
3 140

602
509
467
447
456
368

388

instesamt

1 200
7 224
7 234
1 158

3 152
3 792
4 075
4 172

234
230
299
242

204
774
130
736
7)6
118

83

47

262 2 659 7 976 3 483

dar.: mit Anhänger

70 756
10 790
10 878
77 232

342
458
519
513

598
577
606
652

2 779
7 994
1 781
7 624

5 379
5 564
5 965
6 343

7 597
7 454
7 340
7 447

7997
7992
1993
7994
7995
7996
7997
1998
7999

4 356
3 872
3 815

1 541
3 706
2 968

24
27
17

25

26
31

28

285
244
254
282
274
278

229
229
227
272
247
206

7 077
925
878
830
757
670

70 756
70 790
10 878
77 232
4 156
3 872
3 816

3 643
3 706
2 968

2 926 2 926

52
37

4l
47

330
331
354
347

24
24
22
27

735
702
626
618
776
736
121

118
108

77

391
360
333
379

398
295
263
197
766
179

356
274
229
200
776
752

686 x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x
x
X

x
x
x
x
x

348
307
476
398
167
747
131
735
r43
138

156

2000......

2001

laht

2000

2001

273 77 85 1 518

13.2 HaupWerursacher

1991 .....

7992.....
24 042
26 549
28 647

30 342

20 148
22 220
23 897
25 310

604
82)
994

7 773

3 344
4 445
5 520
5 878

2 361
2 146
2 226
2 r33

4 538
4 553
4 571
4 974

7993....
7994....
7995....
7996....
t997 ....

1998....
7999....
2000....

2001 ..... 9 283 7 467 795 2 972

70 357
9 757
8 681
8 820
9 485
8 988

8787
7 774
7 378
7 333
7 864
7 321

709
637

639
638
762
764

2 595
2 297
2 277
2 320
2 647
2 667

263
208
198
183
185
754

7 965
1 765
1 613
I 595
I 547
7 359

7 302
7 214
7 776
7 289
7 402
7 475

101

86
56
63
76
52

799r....
7992....
7993 ....

7994....
7995 ....

7996....
1997 ....

7998....
7999 ....

2 707
7 794
1 801
7 703
7 753
7 425

2 to7
7 794
1 801
7 703
7 753
7 425

772
725
138
757
752
158

939
827
822
830
907
655

220
289

112
320

7 759
1 111

911
892

2 856
2 944
3 172
3 474

Eissa unfälle mit nur Sachschaden von DM 4 ooo und mehr bei einem der Ge-
schädi$en. Ab 1995 schweruietende Unfälte mit Sachschaden (im engeren Sinne).

1 033 161 772 7 062 7 326 7 625

dar.: mit Anhänter

612

5 945
5 967
5 924
6 307

5 945
5 967
5 924
6 307

965
904
860
944

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x1 389 1 389

11

73
3

72
t4
t7

18 766

77
52
52
48
52
35

32

777
111

113
104
723

97

777

625
540
551
463
437
473

472

166
726
722

89
74
50

32

1) Ab 1995: Auftliederunt nach Gervichtsklassen nur für deutsche Fahn eute.

Führer von Liefer und Lastkraftwaten mit Normalaufbau

mit einem zulässigen Gesamlgewicht des ZuSfahzeugesr)

zusammen bis 2 ooo ksl 2 oo1 '-l 3 5oo ks
3501.

7 500 kt
7 501-

12 000 kt
12 001 -

15 000 kt
16 001 kt
und meh,

ohne
Angabe

Sattel-
schlepper

zug'
maschif,en

_29 _

Xx

lnsgesamt

lnsgesamt



Führer von Liefer und Lastkraftwagen mit Normalaufbau

mit einem zulässiten Gesamttewicht des Zugfahneugesl)lnsgesamt
zusammen bis 2 000 kg

2 001
3 500 kg

3 501-
7 500 kg

7 507-
12 000 ks

12 001 -

16 000 ks
16 001 kg

und mehr
ohne

Angabe

Sattel-
schlepper

zug'
maschinen

13 Beteiligte Führervon Güterkraftfahrzeugen an schwerwiegenden Unftlllen mit Sachschadent) 1991 - 2OO1

13.3Anteirderr",r'li:1,0,*;:ff;:1iJ,i:1H,'$::';fi ,1äiTffJ,t":kraft rahzeusenin%

instesamt

Güter
kraftfahr

1991..
7992..
7993..
7994..
1995..
7996..

55,9
55,8
53,2
55,8

59,2
60,7
67,3
56,1

59,4
57,7
58,7

50,0
49,7

49,7

50,1

50,2
49,8

52,4
50,9
57,9
51,0
51,7

51,4

48,5

47,5
48,2

49,0
47,4
48,3

40,5

43,7

42,3

43,5
41,8
44,2

42,7

47,6
40,9
40,1
39,7
47,2
40,8

67,2
62,9
66,2
64,7

66,4
69,7

49,5
48,2
47,7
50,s
47,0
47,O

49,5

48,3
43,7

46,3
5s,9
44,r

46,5
43,0
47,7

47,4
48,8
42,5

Jahr

56,5

56,3
56,3

7997
1998
7999
2000

2001 ...... 50,2

7997.....
7992
1993
7994
7995
7996
7997
1998
1999
2000

2001 ...

49,6
51,0
48,9

57,8

57,4
58,2

54,7

67

J9,9 69,2

53,7
52,9
52,2
53,8

16,8
74,9
13,6

18,3
18,0
79,3
74,7
19,0
75,9

15,0
15,0
14,0
14,0
72,3
10,8

57,9
52,1

53,3

56,3
56,1
56,1

54,8
52,8
55,4
52,6
43,7
40,9
43,0
40,9

40,6
47,8

47,5

2,9
2,7
2,6
2,5
2,4
2,0

2,r

54,1
54,1 63,4

64,8
66,3

56,9
57 ,2

57,2

51,1

49,6
57,2
57,5
53,4
50,6

52,2

50,1
49,4

50,1

50,1

50,8
50,6

51,1 51,0 48,9

55,3
5 5,3

54,5

56,2

55,3
55,3
54,5

56,2

55,2
57,4
58,4

53,2
57,3

53,2

54,7
55,7
57,2
54,9

60,7

64,2

52,O 47,6

13.4 Anteile der einzelnen Fahneugarten an allen Güterkraftfahzeugen in %

instesamt

73,2
13,1
72,7
72,6
72,O

12,1

11,4

5,3

6,0
5,9
5,8
6,5
6,9

6,5
6,4
6,7
7,7
7,4
9,4

46,2

64,9
53,7

65,9
45,8
48,1
77,6
48,0
53,8
54,8

64,3

2,9
3,4
4,O

4,4

0,6
0,7
0,4
0,7
0,7
1,0

64,3

63,7

64,0
62,4

dar.r mit Anhänter

4,O

3,6
3,2
3,2
2,9
2,6

2,6

62,2

46,7 49,4 44,8

x

Ubdge

Güter-

kraftfahr-

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

48,4
47,7
47,2

46,7

47,3

48,0

47,5 47,5

100
100
100
100

78,9

48,4
47,7

47,2
46,7

47 ,3
48,0

60,4
5t,2
54,3
55,7
5 5,5

56,8

51,1
48,5

49,8
49,7

51,0
47,7

54,9

43,8
38,2
43,O

40,7
48,1
45,5

47,7
42,7
46,4
46,6
44,6
42,0

37,6

43,2
42,3
40,0
41,8
42,4
41,3

40,1

58,4
58,4
62,8
55,8
57,4
67,6

60,1

Jahr

7997
7992
7993
1994
7995
7996
7997
1998
7999
2000

2001 ....

7997
7992
7993
7994
7995
7996
7997
1998

83,9
84,0
83,6
83,5

15,1
18,1

20,3
20,9

20,3
20,r
20,7
20,6

9,9
8,9
8,2

5,8
6,5
5,8

100
100
100
100

13,8
13,6
13,0

5,6
5,3

5,6

13,8
74,7
14,0

0,9
0,8
1,0
0,8
1,0
1,0
0,7
0,8
0,7
o,7

o,4

7,4
1,1

1,4
7,7

100
100
100
100
100
100

84,6
83,7
83,6
83,1
81,9
80,2

24,5
24,8
24,8
25,6
26,2
29,2

4,2
3,4
3,1

2,6
2,2
1,9

12,7
13,5
74,7
74,5
15,8
17,4

7,7
1,8
1,6
7,6
7,6
1,E

6,5
6,7

7,7

7,1

7,4
8,2

8,4

0,5
0,3
0,4
0,4

100
100
100
100
100
100

100

100
100
100
100
100
100
100
100
100
100

30,8

1,2
4,2
4,8
4,6

7,4 74,4 70,4 7,9

dar.: mit Anhänter

79,7
18,5
76,4
74,5

49,5

57,6
54,8
56,5

14,8
73,5
72,3

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
X

x
x
X

x
x

7999 ......

2000......

9,1

6,9
5,2
4,5
4,0

49,9
51,3
53,9
54,5
57,7
53,5

2001 ..... 100 100 1,0 10,9 7,3

:iEisst unfalle mit nur Sachschaden von DM 4 ooo und mehr bei einem der Ge-
schädigen. Ab 1995 schweMietende Unfälle mit Sa€hschaden (m engeren Sinne).

24,6
24,1
23,0
22,8
20,3
22,6

2,9 57,9 23,4 X X

1) Ab 1995: Auftliederung nach Gewichtsklassen nurfürdeutsche Fahueuge.

Führer von Liefer- und Lastkraftwaten mit Nomalaufbau
mit einem zulässiten Gesamtgewicht des Zugfahaeugest)lnstesamt

zU9ammen bis 2 ooo kcl 2 oo1'
-l 3 5oo ks

3501-
7 500 kg

7507-
12 000 kt

12 001 -

16 000 k8

16 001 kg
und mehr

ohne
Angabe

Sattet-

schlepper
7ut'

maschinen

-30-

x
x
x
x

5,1

4,9
4,4

18,8



14 Beteiligte Kraftfahneugführervon Gefahrguttransporten 1991 - 2001 nach Aft derVerkehrsbeteiligung

jahr

Anhänger

übrigen
Kraftfahr-
zeuten

7997 ..........
7992..........
7993..........
7994 ..........
7995 ..........
1996..........
7997 ..........
1998..........
7999..........
2000..........

2001

7997
1992
1993
r994
7995
r996
1997
1998
t999
2000

2001

1991...........
1992...........
1993 ........,..
7994 .........,.
1995...........
7996...........
7997 ...........
7998...........
7999 ...........
2000...........

2001 ...........

1991..........
7992..........,
1993.......,...
7994 ..........,

7995..........,
1996...........
7997 ...........
1998...........
7999 ...........
2000...........

396
378
320
264
273
358
338
379
297
279

)49
373
477

318
752
757
148
118

743
98

739

25

26

29

27

11

77

18

77

74

77

2

4

3

2

2

5

2

1

1

4

1

3

4

3

4

3

2

1

2

9

4

4

8

5

9

7

7

2

10

7

4

7

36
15

13

26

31

41

72

27

8

6

8

10

9

8

71

77

15

76

2

3

3

3

6

8

2

10

1

1

1

1

1

2

2

1

7

7

3

4

5

7

75
18

8

t2

6

7

3

5

2

5

6

7

6

5

2

3

7

1

1

2

7

2

1

8

6

3

1

1

3

1

7

1

1

7

2

1

5

4

10

8

)
4
4

4
3

6

6

13

23

18

I
4

4
2

3

1

2

9

6

9

72

76

5

8

9

6

27

93

81

72

47
40
65

59

53

57

42

39

bei Unftillen mit Personenschaden

744
151

177
100
100
105

724
779
86

727

108

57

57

48
36

60
72

69
79

66
47

43

63
78
72

55

22

32

45
31

39
15

25

83
A)

75

60
53

66
57

43
45
33

20

64
66
73

59

22

25

23

74

13

13

7)

256

42

35

20

77

23

31

44
36

38

35

29

Gefahrgutdar. Freisetzung von

4

bei schweMiegenden Unftillen mit Sachschaden (i.e.S.)1)

74
50
66
52

79

30

79

23

25

20

77

6

8

8

7

6

5

4

6

5

4

6

6

5

8

1

4

6

5

4

5

1

3

1

1

138
747
772
777
58
49
51

38

50

42

1

3

3

7

1

53

Gefahrgut

3

dar. Freisetzung von

2001 ........... 13

7) 1991 - 1994 Unfälle mit nur Sachschaden von DM 4 OOO und mehr bei einem der Geschädi$en.
Ab 1995 schweßietende Unfälle mit Sachschaden (im engeren Sinne).

3

-31-

Lastkrattwagen Lastkraft-

aufbau

1

1

7

1

3

2

1

1

1

2

1

1

1

1

2



15 Beteiligte Kraftfahzeugführer von Gefahrguttransporten 1991 - 2001*) nach Gefahrklassen der Ladung

ll,lill o.o.no,* I,r, l,r, l,rr, l,r. l,r, l,rr. l,rr,I 2001

1 Explosive Stoffe und Gegenstände
mit Explosivstoff ....

2 Verdichtete, verflüssigte oder
unter Druck getöste Gase ....................

3 Entzündbare flüssige Stoffe
4.7 EntzÜndbarefestestoffe........................
4.2 Selbstentzünd1ichestoffe......................
4.3 Stoffe, die in Berührung mit Wasser

entzündliche Gase entwickeln .............
5.1 Entzündend(oxid.)wirkendeStoffe........
5.2 Organische Peroxide..............
6.1 Giftige Stoffe
6.2 Ansteckungsgeftihrliche Stoffe
7 RadioaktiveStoffe..................
8 4t2endeStoffe.......................
9 Verschiedene geftihrliche Stoffe

bei Untällen mit Personenschaden

1

74

I 2 27

3233
188

7
4

13

27
745

2

79
727

2
3

2

26
207

)
1

7
1
4

1

74

3

30
244

3

1

20

48
318

1

1

1

76

14
4t

291

;
1

7
1
7

79

77
36

379

20

)4
774

2
4

2
26

3
76

358

10

34
189

1
2

9

1

27

2
77

1
7

9
59

4

5

34
298

2
1

35
280

5
4

72
1

2
24

36
762

2
4

1
1
1

7

1
32

9
74

338

3
26

747
3
4

28
1

72
1

16

3

1

4

35

1

7

75

4 ;
)
1

72

10
73

256

11

2
25

8
43

279

2
24

10

22

396

4
15

und t

Sonst.

unter Druck
Entzündbare

Gegenstände ......
Ge-fahrgüter, Sammeltadungen ...

lnsgesamt...

1
10

378
7

320

15
4

264 273

dar.Freisetzung von Gefahrgut
Explosive Stoffe und Gegenstände

mit Explosivstoff.
Verdichtete, verfl üssigte oder

unter Druck gelöste Gase ....................
Entzündbare flüssige Stoffe
Entzündbare feste Stoffe ........................
Setbstentzündliche Stoffe ......................
Stoffe, die in Berührung mit Wasser

entzündliche Gase entwickeln .............
Entzündend (oxid.) wirkende Stoffe .......,
Organische Peroxide .............
Giftige Stoffe
Ansteckungsgefährliche Stoffe
Radioaktive Stoffe
Atzende Stoffe ..
Verschiedene gefährliche Stoffe

und Gegenstände
Sonst. Gehhrgüter, Sammelladungen ....

lnsgesamt...

1 Erplosive Stoffe und Gegenstände
mit Explosivstoff .

2 Verdichtete, verflüssigte oder
unter Druck gelöste Gase .....................

3 Entzündbare flüssige Stoffe....
4.7 EntzündbarefesteStoffe........................
4.2 Selbstent2ündliche Stoffe......................
4.3 Stoffe. die in Berührung mit Wasser

entzündliche Gase entwickeln .............
5.1 Entzündend (oxid.)wirkendeStoffe........
5.2 Organische Peroxide.............
6.1 Giftige Stoffe
6.2 Ansteckungsgefährliche Stoffe ...............
7 RadioaktiveStoffe....................
8 AtzendeStoffe..................
9 Verschiedene gefährliche Stoffe

und 6egenstände
Sonst. Gefahrgüter, Sammelladungen ...

lnsgesamt..,

bei schwerwiegenden Unfällen mit Sachschaden (i.e.S)1)

1

2

35

39
278

6
1

3,:

4

42

34
262

2

1

16
3

25
2

1

27
22

3
4.7
4,2
4.3

5.1
5.2
6.1
6.2
7
I
9

79 16

1

i
63 3 5

6

2
15

2

3

2

37

7

1

5

36

1

3

38 29

)

3
6

2

77 23 44

C 1 5

74
74

2

4

7

1

4

7

1
2

3

.
2

7

7
1

7

1

5

4

i
8

;

73_

25

5

15
85

1

72
100

1
4

1
2
1

6

39
233

2
2

7

29

1

7

318

10
85

2

11
69

1

1

8
49

i

1

5

25

1

25

2

25

11

1
79

74

349

72

1

24

1
7

373

10

74

18

118

1

22

98

10

1 Explosive Stoffe und Gegenstände
mit Explosivstoff .

Verdichtete, verflüssigte oder

8

477 752

dar.Freisetzung von Getahrgut

17

7

36

757

2
27

148

5
79

143

4
38

739

2

)
4.7
4.2
4.3

5.7
5.2
6.7
6.2
7
8
9

i gelöste
flüssige

Gase ....................
Stoffe ...................

Stoffe

22
5

18

2
1

25

;
25

2
79

7
823

1Entzündbare feste Stoffe ...........
Selbstentzündlich. St"ff. ......................
Stoffe, die in 8erührung mit Wasser

entzündliche Gase entwickeln .............
Entzündend (oxid.) wirkende Stoffe .......
Organische Peroxide .............
Giftige Stoffe
Ansteckungsgefährliche Stoffe
Radioaktive Stoffe
Atzende Stoffe
Verschiedene gefährliche

und Gegenstände ........,
Sonst. Gefahrgüter, Sammelladungen ...

lnsgesamt...
1 4

25

7

2525

') Einschl. Führer von Pkw.
7) 7997 -1994 Unfälle mit nur Sachschaden von DM 4 OOO und mehr bei einem der Geschädiglen.

Ab 1995 schweMiegende Unfälle mit Sachschaden (im engeren Sinne).

25 25

-32 -

13

2

2

1

2



16 Fehlverhalten der beteiligten Fahrer von Güterkraftfahzeugen an Unftilten mit Personcnschaden 2001
nach Altersgruppen und Ortstage

Darunter im Altervon ... bis unter... Jahren

Ursache

lnnerhalb und außerhalb von Ortschaften

47 023 t 435 3 838 L2860 t3 454 8 518 3 877

65
mehr

Beteitigte Fahrer ...............
Fehlverhalten der Fahrer

insgesamt
darunter:

Verkehrstüchtigkeit

Falsche Straßenbenutzung
Nicht angepaßte Geschwindigkeit ..............
Abstand
Überholen
Vorfahrt, Vorran g ............
Feh[er beim Abbiegen
Fehler beim Ein- und Anfahren
Falsches Verhalten gegenüber

Fußgängem
Andere Fehler beim Fahzeugführer .............

Beteili gte Fahrer ...............
Fehlverhalten der Fahrer

insgesamt
darunter:

Verkehrstüchtigkeit ...............
dar. Alkohoteinftrß ............:..:.............:....

Falsche Straßenbenutzun g
Nicht angepaßte Geschwindigkeit ..............
Abstand
Überholen
Vorfahrt, Vorrang
Fehler beim Abbiegen ................
Fehler beim Ein- und Anfahren
Falsches Verha[ten gegenüber

Fußgängem
Andere Fehler beim Fahneugführer .............

Beteiligle Fahrer
Fehlverhalten der Fahrer

insgesamt
darunter:

Verkehrstüchtigkeit ..
dar. Atkoholeinfluß

Falsche Straßenbenutzung
Nicht angepaßte Geschwindigkeit .............
Abstand
Überholen
Vorfahrt, Vorrang
Fehler beim Abbiegen
Fehler beim Ein- und Anfahren ....................
Falsches Verhalten gegenüber

Fußgängem
Andere Fehler beim Fahzeugführer .............

Beteiligte Fahrer
Fehlverhalten der Fahrer

insgesamt
darunter:

Verkehrstüchtigkeit
dar. Alkoholeinfluß ....................

Falsche Straßenbenutzung
Nicht angepaßte Geschwindigkeit ..............
Abstand
Überholen
Vorfahrt, Vorrang ...
Fehler beim Abbiegen
Fehler beim Ein- und Anfahren
Falsches Verhalten gegenüber

Fußgängem
Andere Fehler beim Fahneugführer .............

)) 694 1 )45 ) 248 9 500

1 168
670

| 604
6 724
5 946
1 772
3 881
2 424

996

7 007
5 257

23 748

lnnerhalb von Ortschaften

77) t990

681 t73517 547 tt 899

776
54

714
698
6)?
720
)57
237
772

327
t76
479

7 882
7 786

408
982
674
267

367
247
390

1 689
1 728

403
1 050

668
246

110
55

108
417
456
176
)98
274

95

40
22
74

335
248
49

139
87
34

79
228

18
10
47

777
67
31
46
25

3

1
66

506
274
525

9 2L6 5 623 2 774

796
108
227
962
9)6
295
7)9
426
776

252
7 412

764
900

697

54)

73
6

18
82
90
26

LO9
44
25

20
7l

)6)

288

9
4
5

25
44
10
57
30
20

88
179

17
47

97
423

6309 6 437 3 908 1 881

4 892 2 89t 7 447

475
327
559

7 9)4
3 632

409
2 469
7 754

830

97
82

151
584

7 07)
79

647
492
279

717
7t3
151
547

7 072
707
672
492
208

72
57
83

298
56)

74
469
294
747

40
29
44

725
278

31
2)5
752

76

10
I

25
774
156

4
92
67
31

44
28
50

228
407
23

228
170
100

60
278

Außerhalb von Ortschaften, ohne Autobahn

7 23) ) 91)

255
6)2

150
)76

79
96

940
24t2

244
608

74 229

9 906

64
1 501

9 646

6 247

3
1 515

79
457

4 054

2 627

72
232

226

t72

3
15

8
724

762

483

1
120

501

504

-6
80 759

auf Autobahnen

161 615

160 494

1 019 2 801

2 674 7 228

1 598 790

)77
262
957

2 408
7 260

652
7 ))5

662
749

33
23
77

304
742
60

727
67
72

111
74

2)8
748
394
156
327
782

4A

721
98

272
644
)42
169
)54
775

34

55
)5

734
343
778
779
258
729

30

29
18
58

744
99
48

755
60
18

29
27

7
50
74

5

3
2

11

8
400

376
81
88

7 782
7 054

651
77

8
17

111
20
30

550
379
773

14

101
l0
27

504
174
727

24
1
4

108

83

1

2
28

72 39
)
7

66
84
)7

2 618 2 963 7 996

1 800 | 701 L 734

69
76
10

12r
795
102

2

47
8
6

4
2

50
25
74

1
1

1
19

9

742
79
37

8
2
1

72
3
5

729

25-)5 35-45 45-55 55-65
lnsgesamt

1) 78-27 27-25

1) Einschl. ohne Angabe des Alters.

52

-33-

442 404
2

292 15



17 Fehlverhalten der beteiligten Fahrer von Güterkraftfahzeugen ie 1 ooo Beteiligte
an Unfällen mit Personenschaden 2001 nach Altersgruppen und Ortslage

Darunter im Alter von ... bis unter ... Jahren
Ursache

Beteiligte Fahrer..............................................
Fehlverhalten der Fahrer

insgesamt
darunter:

Verkehrstüchtigkeit
dar. Alkoholeinfluß

Falsche Straßenbenutzung
Nicht angepaßte Geschwindigkeit ..............
Abstand
Überhoten
Vorfahrt, Vonang
Fehler beim Abbiegen
Fehler beim Ein- und Anfahren
Falsches Verhalten gegenüber

Fußgängem
Andere Fehler beim Fahzeugführer .............

Beteiligte Fahrer
Fehlverhalten der Fahrer

insgesamt
darunter:

Verkehßtüchtigkeit
dar. Alkoholeinfluß .............................

Falsche Straßenbenutzung ....
Nicht angepaßte eeschwinaisleii .......
Abstand
Überholen
Vorfahrt, Vonang ............
Fehler beim Abbiegen ...........................
Fehler beim Ein- und Anfahren
Falsches Verhalten gegenüber

Fußgängem
Andere Fehler beim Fahaeugführer ...........

Beteitigte Fahrer...............:..............................
Fehlverhalten der Fahrer

insgesamt
darunter:

Verkehrstüchtigkeit ...................
dar. Alkoho[einfluß

Falsche Straßenbenutzung
Nicht angepaßte Geschwindigkeit ............
Abstand
Überholen

Fehler beim Abbiegen
Fehler beim Ein- und Anfahren
Falsches Verhalten gegen über

Fußgängem
Andere Fehler beim Fahzeugführer.........

Beteiligte Fahrer ...............
Fehlverhalten der Fahrer

insgesamt
darunter:

dar. Alkoholeinfluß
Falsche Straßenbenutzung ........
Nicht angepaßte Geschwindigkeit ..............
Abstand
Überholen ...........
Vorfahrt, Vonang.
Fehler beim Abbiegen ................
Fehler beim Ein- und Anfahren
Falsches Verhalten gegenüber

Fußgängem
Andere Fehler beim Fahzeugführer .............

lnnerhalb und außerhatb von Ortschaften

47 023 7 435 3 838 72 860

777 937 846 739

25
74
)4

130
726

36
83
52
27

28
15
52

23)
77 -a

34
97
67
24

30
74
35

782
165

37
93
62
29

25
74
11

746
739

32
76
52
20

23
73
)7

113
110
)5
87
50
27

28
74
28

106
118

30
103

55
25

79
9

26
118
729
)7

756
6)
J6

73 454 8 518

685 660

27
18
2.9

726
728

30
78
50
18

3 877

707

25
109

) 908 1 881

766740

2 674 7 228

677 643

7 996

568

65u
mehr

697

779

29
702

361

79)

27
712

7) 17
759 7)2

lnnerhalb von 0rtschaften

773 1 990

27
119

79
105

79
106

21 748 6 )O9

777

75

758 872

22
74
25

115
205

72
115

85
50

Außerhalb von Ortschaften, ohne Autobahn

74 229

696

26
18

1 006 826 772

4 -5
160 729

auf Autobahnen

767 615

5
105 115

803

2 678

688

42

18
14
24
84

757
18

107
76
16

13
24
91

770
7)

103
78
)5

18
15
27
76

744
79

720
75
36

881

71
10
32

747
202

5
779

79
40

30
110

25
724

3 9))7 233501

40
100

47
97

21
18
2)
84

767
77

704
76
)2

6 417

760

38
94

4 054

647

2 963

575

25
11
74
69

727
28

757
83
55

7)
66

108

769

27
15
23
66

748
76

125
81
40

47
95

38
96

47
113

67
769

89
46
94
47
10

36
20
94

347
7)4

62
92
50

6

27
79
62

247
115
49

103
54
10

29
t9
61

190
100
40
82
46
10

30
24
52
59
84
42
87
43

8

27
13
51

717
68
46
99
49
11

24
15
47

717
81
)9

726
49
15

13
9

49
728
779

31
22r
62
22

1

226

767

9 646

648

7
101

762

6)4

54
10
I

186
704
49
10
)
1

5
89

35
8
5

767
98
5l

6
2
3

1
146

2
99

994

39
8
9

185
109

67
8
1
2

157

75
25
72

177
755

87
6
6

8
11

270
722
66

5

1

34
10

9
770
106
4)

8

79
259
776

83
79

63
5

11
270
737
60

3

9

1

lnsgesamt
1) 18-21 2t-25 15-45 45-55 55-65

-i)-Ejn;frT 
ohne Angabe des Alters.

)2)

-34 -

270 769 7)6 757 139

25-35

1



Darunter im Alter von .,. bis unter ... Jahren
Ursache

Beteiligte Fahrer.....

Fehlverhalten der Fahrer insgesamt .....................
darunter:

Verkehrstüchtigkeit ......................
dar. Alkoholeinfl uss ......................

Falsche Straßenbenutzung ...........
Nicht an gepasste Geschwindigkeit
Abstand .............
Überholen
Vorfahrt, Vorrang
Fehler beim Abbiegen
Fehler beim Ein- und Anfahren
Falsches Verhalten gegenüber Fußgängern .....
Andere Fehler beim Fahrzeu gführer .................

Beteili$e Fahrer................

Fehlverhalten der Fahrer insgesamt .....................
darunter:

Verkehrstüchtigkeit ......................
dar. Alkoholeinfluss

Falsche Straßenbenutzung ...........
l{icht angepasste Geschwindigkeit
Abstand ............
Überholen
Vorfahrt, Vorrang ........
Fehler beim Abbiegen
Fehler beim Ein- und Anfahren
Falsches Verhalten gegenüber Fußgängem .....,
Andere Fehler beim Fahneugführer .................

Eeteiligte Fahrer ................

Fehlverhalten der Fahrer insgesamt .....................
darunter:

Verkehrstüchtigkeit ..............................
dar. Alkoholeinfl uss ......................

Falsche Straßenbenutzung ...........
Nicht antepasste Geschwindigkeit
Abstand .............
Überholen
vorfuhrt, vorrang
Fehler beim Abbiegen
Fehler beim Ein- und Anfahren
Falsches Verhalten gegenüber Fußgängem .....,
Andere Fehler beim Fahneugführer.................

Beteiligte Fahrer .....

Fehlverhalten der Fahrer insgesamt
darunter:

Verkehrstüchtigkeit ...........
dar. Alkoholeinfl uss ......................

Falsche Straßenbenutzung...........
Nicht angepasste Geschwindigkeit
Abstand
Überholen
Vorfahrt, Vorrang ............
Fehler beim Abbiegen
Fehler beim Ein- und Anfahren
Falsches Verhalten gegenüber Fußgängern .....,
Andere Fehler beim Fahrzeu gführer .................

fXinsct t. ohne Angabe des Alters.

3 838 12 860 1) 454

3248 9500 9276

116 327 367
54 776 247

114 479 390
698 1882 1589
633 17a6 772A
720 408 403
357 982 1 050
237 674 668
772 267 246
66 274 252

506 7525 7472

lnsgesamt

65 und mehr

384

)o4

47 023

33 694

1 158
670

1 504
6 t24
5 946
7 772
3 881
2 424

996
1 007
5 25V

20 678

15 628

675
485
590

2 972
2 838

578
2 064
7 223

587
587

2 250

7 387

4 766

77)
45

257
792
892
239
490
)42
111

96
748

7 4)8
4 897

787
79

182
1 118

740
329
327
285

61
51

973

697

543

13
6

18
82
90
26

709
44
25
20
77

110
55

108
471
456
776
398
274

95
97

423

40
22
74

335
248
49

739
87
34
19

228

7 435

7 345

7 791

1 120

36
20
61

276
207
39

115
80
30
77

186

8 518

5 623

796
108
227
962
936
295
739
426
176
764
900

3 877

2 774

7 667

7 244

715

455

74
5

27
67
86
22
66
29
r3
10
67

630

400

darunter:
Liefer- und Lastkraftwagen mit Normalaufbau mit einem zulässigen Gesamtgewicht des 2ugfahneuges

bis 3 500 kg

2 295

7 997

Sattelschlepper

36 320

42 260

. 13

5 852 5 445

4 499 4 027

188
131
770
974
826
151
532
325
757
185
67)

2 476

7 567

37
14
88

266
299

74
765
109

27
43

223

7 972

7 404

2 439

7 525

48
11
50

330
2)5
90
95
88
15
74

256

213
775
737
7)3
767
743
526
328
747
736
56)

56
38
52

769
224

51
190
118

56
55

779

93
68
76

357
167
707
772
181
94
93

303

59
74
57

368
236
92
92
81
76
15

287

74
45
7)

466
385

65
234
139
75
53

296

4
54
45
15
20
20

3
1

47

) 208

2 2J)

7 714

1 060

10
4

11
47
52
73
75
28
75
10
)3

Liefer- und Lastkraftwagen mit Normalaubau mit einem zulässigen Gesamtgewicht des Zugfahzeuges
über12001 kg

26 255

22 190

74
1

2t5
538
440
19
3 15-17
-4
s)3

t 956

7 364

)9
t4
73

230
264

75
707
93
33
18

247

7 772

7 062

24
9

54
178
787

53
127
87
28
27

764

85

62

2
2
1'

11
8
4
9
4
4
2
I

59

41

1

9
7
3
4
2

5

;
t4

4
2
3

i
11

25-35 35-45 45. 55 55-65lnsgesamtl)
18-21 27-25

-35 -

48
11
34

243
156
66
72
63
74
72

209

19
3

t5
91
49
15
)5
22

7
9

79

18 Fehlverhalten der beteiligten Fahrervon Güterkraftfahaeugen an Unfälten mit Personenschaden 2001
nach Altersgruppen und ausgewählten Fahzeugarten



Fehlverhalten der Fahrer von Gtiterkraftfahneugen insgesamt
Ursachen je 1 000 Beteiligte

250

200

150

100

50

0
18-21 27-25 25 -35 35.45 45 - 55

lm Altcr von ... bis untcr ... rahrrn

55-65 65 und mehr

Nicht angepasste Geschwindigkeit
----- Abstand

Vorfahrt/Vonang
Fehler beim Abbiegen

Fehlverhalten der Fahrer von [kw mit Normalaufbau mit einem zulässigen Gesamtgewicht des Zugfahzeugs bis 3 500 kg
Ursachen je 1 000 Beteiligte

250

200

150

100

50

27-25 25-15 35-45 45-55 55-65 65 und mehr

lm Ahcr von ,.. bis untcr ... Jahrcn

Nicht angepasste Geschwindigkeit
----- Abstand

Vorfahrt/Vorrang
Fehler beim Abbiegen

r:'!'-

Fehlverhalten der Fahrer von Sattelschleppern
Ursachen ie 1 000 Beteiligte

450

400

350

300

250

200

150

100

50

0

25 -15 )5 - 45

lm Altcr von ... bi3 untcr ... lahren

Nicht angepasste Geschwindigkeit
----- Abstand

Vorfahrt/Vorrang
Fehler beim Abbiegen

78-27 27.25 45-55 55-65 65 und mehr

Häufigste Fehlverhalten der Fahrer von Güterkraftfahrzeugen 2OO1
bei Unfällen mit Personenschaden

-36-
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19 Fehlverhalten der beteiligten Fahrer von Güterkraftfahaeugen ie 1 000 Beteiligte an Unftllen mit Personenschaden 2001
nach Altersgruppen und ausgewählten Fahneugarten

Ursache

Beteitigte Fahrer ................

Fehlverhalten der Fahrer insgesamt .....................
darunter:

Verkehrstüchtigkeit ......................
dar. Alkoholeinfluss ......................

Falsche Straßenbenutzung
Nicht angepasste Geschwindigkeit
Abstand
Überholen
Vorfahrt, Vorrang
Fehler beim Abbiegen
Fehler beim Ein- und Anfahren
Falsches Verhalten gegenüber Fußgängem .....
Andere Fehler beim Fahrzeugftihrer .................

Beteiligte Fahrer................

Fehlverhalten der Fahrer insgesamt .....................
darunter:

Verkehrstüchtigkeit ......................
dar. Alkoholeinfl uss ......................

Falsche Straßenbenutzung ...........
Nicht angepasste Geschwindigkeit
Abstand .............
Überholen .......
Vorfahrt, Vorrang
Fehler beim Abbiegen
Fehler beim Ein- und Anfahren
Falsches Verhalten gegenüber Fußgängem ......
Andere Fehler beim Fahrzeugführer .................

Beteiligte Fahrer ..................

Fehlverhalten der Fahrer insgesamt .....................
darunter:

Verkehrstüchtigkeit ......................
dar. Alkoholeinfl uss ......................

Falsche Straßenbenutzung...........
Nicht angepasste Geschwindigkeit
Abstand
Überholen
Vorfahrt, Vorrang .....,.,.....
Fehler beim Abbiegen
Fehler beim Ein- und Anfahren
Falsches Verhalten gegenüber Fußgängem .....,
Andere Fehler beim Fahrzeugführer.................

Beteiligte Fahrer ........

Fehlverhalten der Fahrer insgesamt .....................
darunter:

Verkehrstüchtigkeit ......................
dar. Alkoholeinfl uss ......................

Falsche Straßenbenutzunt ...........
Nicht angepasste Geschwindigkeit
Abstand .............
Überholen
Vorfahrt, Vorrang ..............
Fehler beim Abbiegen
Fehler beim Ein- und Anfahren
Falsches Verhalten gegenüber Fußgängern .....
Andere Fehler beim Fahneugflihrer .................

ll6E[t. ohne Angabe des Alters.

lnsgesamt

72 A60 697

779

)84
792

85

729

59

695

47 023

717

20 678

756

7 387

645

7 438

658

25
74
34

130
726

36
83
52
27
27

772

30
74
3s

782
765

31
93
62
29
77

7)2

25
14
33

746
739

?,

76
52
20
27

119

19
9

26
118
129

37
756

63
35
29

702

28
75
52

233
773

34
97
67
24
13

759

7 435

937

7 19)
9)9

846

3 838

846

2 295

870

255

745

76

59
149
757

35
59
67
76

739

5 852

769

7 956

697

8 518

660

3 877

707

7 661

749

715

636

630

635

73 454

685

5 485

734

2 476

630

13
6

36
707
727

30
67
44
11
77
90

2 439

625

34
23
37

102
735

31
174

77
34
))

108

24
24
72

729
94
47

106
47
47
24
94

20
7

29
85

120
3r
92
47
18
14
94

28
74
28

106
118

30
103

55
25
25

709

27
18
29

726
728

30
78
50
18
79

105

23
13
27

113
110

35
87
50
27
79

106

74
5

32
104
r09

31
7l
51
76
72
96

darunter:
Liefer- und Lastkraftwagen mit Normalaufbau mit einem zulässigen Gesamtgewicht des Zugfahzeuges

bis 3 500 kg

33
23
29

744
737

28
100

59
28
28

109

57
277
774

33
95
67
25
74

756

)2
20
32

203
168

28
102

67
3)
23

729

32
22
29

156
147

26
97
56
27
32

115

3 208

696

29
21
24

111
774

13
776

56
29
29
94

26
10
29

707
135

34
195

73
39
26
86

30
77

39
32
25

734
140

26
96
60
27
25

103

24
6

23
151
97
38
38
33

7
6

118

Liefer- und Lastkraftwagen mit Normalaufuau mit einem zulässigen Gesamtgewicht des 2ugfahzeuges
über12001 kg

26

16
6

15
107
727

32
66
46
15
73

101

38
38
77

792
154

38
115

20
7

17
118
135

38
55
48
77

9
723792 729

Sattelschlepper

36 320

7 157 813

-47

7 972

772

7 774

618

28
389
111

56
83
,:

306

25
5

24
150
99
44
44
38

8
7

723

13
769
747
47
63
53

9
3

747

77
753
119

51
68
14

30
5

24
148

78
24
56
J5
11
74

725

-37 -

24
6

25
767
119

46
48
45

8
7

130 85

I I Darunter im Alter von ... bis unter... lahren

I 
tnsgesamtt)

7 772

620

28
6

20
742

97
39
42
37
8
7

722



20 Güterkraftfahneugbestand 1991 - 2001

Jahrl)

2 9)6 37)

3 074 526

3 097 048

3 737 028

3 159 538

3 798 407

3 285 576

) )35 482

792 779

1 023 086

7 753 3t2

7 254 675

7 )61 097

7 429 867

7 492 025

1 560 834

7 654 251

1 730 000a)

))7 556

)96 768

427 5)6

423 970

423 649

427 204

474820

470 017

472 956

406 000a)

35 072

69 025

80 071

73 582

70 057

66 674

62 900

59 944

58 988

56 900a)

69 077

77 373

77 550

70 950

62 s76

55 577

49 728

44 353

40 747

36 000a)

98 662

128 083

747 902

t46 879

749 77)

750 527

747 757

745 528

745 705

145 501a)

800 810

780 06)

757 7))
733 743

709 226

687 292

666 574

646 777

übrige
Güter-

kraftfahr-
zeuge

130 800

141 081

743 695

746 690

749 644

749 453

749 90)

1 52 888

752 495

7 462

7 892

I 497

9 324

9 823

10 012

72 763

7) 739

t4 )77

74 628

7991 ...

7992 ...

7993...

t994...

1995 ...

7996...

7997 ...

1998...

7999...

2000...

7332 480

7 694 335

7874377

7 970 056

2 068 546

2 123 849

2 166 030

2 220 696

2 )12 647

2)74 407

115 516

120 051

720 772

724 079

730392

734 829

740 576

753 527

762 409

2001 ... 3 426962 2 45)764 7796980 474 563

1) Jeweils 1.luli, ab 2OO1 1.,lanuar, (ohne Ackerschlepper und Geräteträger);
1992 und 1993 im Beitrittsgebiet: Erfassungsstand im Zentralen
Fahzeugregister (ZFZ R).

lahr

58222 ?7 05) 746946 777724 644953 757 727

a) Geschätzt
Que[[e: Kraftfahrt-Bundesamt, Flensburg

Ein- und
Durchfahrten
ausländischer

Lastkraft-
fahzeugeo)

21 Fahrleistungen und Güterverkehrsowie Ein- und Durchfahrten ausländischer Lastkraftfahneuge

7997

1992

799)

1994

7995

t996

1997

7998

t999

2000

57,7

5 5,1

56,0

60,4

62,9

63,9

65,2

68,2

73,4

74,6

4),4

46,4

47,7

51,0

57,2

53,8

54,6

56,s

60,7

57,5

8,3

8,7

8,9

9,4

9,7

10,1

10,6

7t,7

12,7

7),1

2 978,7

2 999,5

) 707,4

3 )60,2

3 347,0

) 789,2

3 196,0

3 196,8

3 425,0

) 244,2

750,7

1 58,5

763,4

t75,9

787,7

181,0

227,0

2)6,6

254,0

2s0,5

245,7

252,)

25t,5

272,5

279,7

280,7

301,8

)75,9

347,7

346,3

49,7

52,)

52,4

59,6

62,s

64,6

78,6

85,3

92,)

95,7

2001 75,9 62,2 71,7 ) 715,5

-1) 
Enechnet als lnländerfahrleistung (d.h. einschl. Auslandsstrecken deutscher
(fz, aber ohne die lnlandsstrecken ausländischer Kfz).

2) Quelle: Deutsches lnstitut für Wirtschaftsforschung (DlW), Bertin.

245,2 3 53,0 96,7

3) Ohne Transporte deutscher Lkw bis 6 t zul. Gesamtgewicht
oder 3,5 t Nutzlast.

4) Quelle: Kraftfahrt-Bundesamt, Flensburg.

Davon: mit zutässigem Gesamtgewicht

7 507

12 000 kg

12 001

16 000 ks

15 001
und mehr kg

Sattel-
schlepper

zug'
maschinen

Güterkraft-
fahzeuge
zuSammen

Liefer- und
Lastkraft-
wagen mit

Normal-
aufbau

zusammen

bis
3 500 kg

3 501

7 500 ks

Gütervertehr von Lastkraft fahzeugen')"Fah
VerkehrsleistungVe*ehrsaufl<ommen

darunter: darunter:davon;

Sattelzug-
maschinen

zuSammen
Aus[ändische

Lastkraft-
fahzeugeo)

zusammen
Ausländische

Lastkraft-
fahzeugeo)

2USammen
Lastkraft-

kraftwagen

Mrd. TonnenkilometerMrd. Kilometer Mio. Tonnen

-38-
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